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Täglich G dir $0 Sester, weitaus größte Abonnentenzahl aller i« Karlsruhe erscheinende « Zeitungen.
Rr . 225 . Karlsruhe , Douuerstag den 16 . Mai 1967 . Telephon -Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 224
umfaßt 12 Seite «, inll . Unterhaltuugsblatt Nr . 37 ;die Abendausgabe Rr . 228 umfaßt 8 Sette », iull .
Rr . 10 des „Kuriers ", Allgemeine« Anzeigers für
Landwirtschaft; zusammen

Badische Chronik.
* Mannheim . 16 . Mai . Das 6jährige Kind des Schreinermeisters

Roth fiel vom Gehsteige auf die Straße , lvo es pon einem Fuhrwerküberfahren wurde. Die Räder des Wagens gingen dem Kinde über den
Hals und verletzten es so schwer , daß es heute früh gestorben ist. — Ineinem hiesigen Krankenhaus ist eine hier wohnende Frau , die am 7. d.Mts . in einem Zustande geistiger Umnachtung Salpetersäure getruwken
hat , gestorben .

-ü - Sinsheim , 18. Mai . Am Sonntag den 2 . Juni d. Js . wird
in Rappenau ein Bolkswetturnen des Elsenzturngaues abgehalten ; die
Vorbereitungen zu dem Fest sind in vollem Gang .

* Pforzheim , 15 . Mai . Ein seltenes Ratnrfpiel birgt zurzeit der
Pfarrgarten in Oeschelbronn bei Pforzheim : eine sechsfach« Kaiserkrone.Die reiche Mitte bot einen prachtvollen Anblick : 36 große Glocken aufeinem Stiel . Der Stiel zeigt eine Breite von fünf Zentimeter . Wunder¬
bar schön ist die Blattstellung , während die einfachen Stengel neben« :
quirlförmigen Blätterstand austveisen, drängen sich hier an dem breiten
Stengel je 6 wohlentwickelte Blüten nebeneinander aus den Fugen der
Verwachsung. Die 36 Blüten waren in dreifacher Reihe dachziegel¬
artig übereinandergeordnet . Nach dem Verblühen bleibt ' ' das ganze
ebenso sehenswert , weil die 36 Stempel sich jetzt zu

'
schönen Samen¬

kapseln errtwickeln .
* Kehl, 15. Mai . Ein Handelsmann , der längere Zeit in Stadt

Kehl wohnte, aber unlängst seinen Wohnsitz aufs Land verlegte, soll,wie man der „Khl. Ztg. " mitteilt , seit einigen Tagen vexniißt werden.Er soll sich unter Hinterlassung bedeutender Schulden nach Amerika ge¬wandt haben .
» Dach (A. Waldkirch) , 14. Mat . Bei der hier vorgenammenen

Bürgermeisterwahl wurde GemeinDerat August Schmieder zum Orts -
vorsteher der hiesigen Gemeinde gewählt.
, « Niederweiler (A. Müllheim ) , 15 . Mai . Anfang dieser Woche
geriet das Torfried an der Bcch . -Württemb . Grenze auf bis jetzt un¬
aufgeklärte Weise in Brand , wobei ca. zwei Morgen Torfried abge¬brannt sind .

* Konstanz, 15. Mai . Fürst Matthias Radziwill , Majorats -
Herr der Linie Szydlowiec -Poloneczka, ist hier gestorben. ' Die
Leiche kommt in die Familiengruft bei Warschau. Ter Ver¬
storbene brachte die zwei letzten Jahre seines Lebens hier zu .

Berfammlnng der Schiffsbantechnische « Gesellschaft .
* Mannheim , 16. Mai . Die Teilnehmer an der Sommertagungder Schiffbantechnischen Gesellschaft vereinigten sich gestern abend zu fest¬

lichem Mahle in der Wandelhalle des „Rosengartens "
. Von den vielen

Toasten, die im Verlaufe des ausgezeichnet zubereiteten Mahles aus¬
gebracht wurden , seien nur einige erwähnt . Den Reigen cröffnete der
erste Vorsitzende der SchiffbautechnischenGesellschaft , Herr Geh. Regie¬
rungsrat Busley , der in schönen patriotischen Worten auf den Kaiser,den Großherzog und den König von Schweden toastete. Gleichzeitigwurden auch die Antworten auf die gestern abgesandten Huldigungs¬
telegramme bekannt gegeben. Vom Kaiser lief folgende Antwort ein :
„Seine Majestät der Kaiser und König lassen der dortigen Versamm¬
lung der Schiffbautechnischen Gesellschaft für den freundlichen Grußvielmals danken . Auf Allerhöchsten Befehl . Der Geh . Kabinettsrat :

v. Lucanus . " — Der Großherzog von Baden telegraphierte an Herrn
Landeskommiffär Pfisterer : „ Ich erhielt ein Telegramm von einem
Herrn der Schiffbaugesellschaft mit freundlichen Grüßen — der Name
war aber undeutlich abgedruckt — und so konnte ich keine Adresse
schreiben . Ich ersuche Sie , der Versammlung meinen herzlichen Dank
zu sagen und meine treuen Wünsche für das fernere Wohlergehen der
Gesellschaft . Friüirich , Großherzog. — Der König von Schweden
drahtete : „Sende der Gesellschaft meinen herzlichen Dank und meine
besten Wünsche für den Erfolg der heutigen Zusammenkunft. Oscar .

"
— Sehr gedankenreich waren namentlich die Ausführungen des HerrnDr . Herslow-Swckholm , der auf die mächtige Entwicklung Deutschlands,der großen Nation der Völker gothisch-germanischen Stammes , trank .Die heutige 2. Sitzung findet in Anwesenheit nur weniger Teil¬
nehmer statt . Herr Geh . Regierungsrat Busley erklärte um 9 .45 Uhudie Sitzung für eröffnet . Herr Schiffsbauingenieur H . G . Hammer -
Göteborg sprach alsdann über : „Die einheitliche Behandlung von
Schiffsberechnungen zur Vereinfachung der Konstruktion" .

Die Freifahrt des Fesselballons .
* Mannheim , 16 . Mai . lieber die plötzliche Fahrt des hiesigen

Fesselballons nach Affolterbach (Heffen ) seien in Ergänzung unserer
Meldungen im heutigen Mittagsblatt noch folgende Einzelheiten nach¬
getragen :

Das Drahtseil , das den Ballon festhält, läuft in einer Rollageüber einer beweglichen Scheibe. Diese Scheibe soll nun in ihrer
Drehung gestockt haben . Dadurch fing sich das Drahtseil zwischen der
Scheibe und dem Lager, wurde geklemmt und , als ein scharfer Wind¬
stoß kam und d?n Ballon herüberbog, von der scharfen Kante geradezu,wie uns ein Augenzeuge sagte, „ abgeknipst " . Der Ballon , der noch
einige Meter Drahtseil nachschleppte, stieg sofort pfeilschnell in die
Höhe .

Im Moment war die Bestürzung unter dem Publikum mir Ballon¬
platz in der Ausstellung sehr groß. Der Ballonplatz wurde dann sofort
abgesperrt und der Unfall polizeilich ausgenommen. Herr Polizei¬direktor Dr . Korn erschien dazu persönlich auf dem Ballonplatz, wo auchdie Herren der FessMallongesellschaft (Herren Melchers und Morgen -
roth ) sofort die beruhigende Erklärung abgeben konnten, daß der Ballon
für Freifahrten eingerichtet sei , also eine wirkliche Gefahr für die In¬
sassen des Ballons nicht vorliege. . . . .Die Ramen der Insassen des Ballon waren : Geheimer Sanitätsrat
Dr . I . Hofmeier und Gemahlin aus Berlin , A. John - Frankfurt a . M .,Monteur Kilian Bierneisel -Marmheim, außerdem der Führer des Bal¬
lons , Ahrendt, der Feldwebel beim Luftschifferbataillon in Tegel bei
Berlin war und dort 13 Jahre gedient hat .

Die Fahrt selbst wird von dem Führer des Ballons wie folgt ge¬
schildert : „Der Ballon , stieg rasch in die Höhe, etwa 1000 Meter . Wir
waren 'natürlich einen Augenblick überrascht, aber zu erschrecken war , da
ja der Ballon mit allen Sicherheitsvorrichtungen ausgestattet war und
ich schon viele derartige Fahrten mitgemacht hatte , kein ernstlicher Airlaß.
Ich ließ 'den Ballon steigenund ausperrdeln, damit er die Lufttemperatur
annähme . Erst wenn der Ballon sich an die Lust gewohnt hat , hat man
ja einen sicheren Ueberblick und eine gewisse Sicherheit , ihn zu führen .Wir fuhren ,also ruhig und schön dahin und -ibesorchers erfreulich und
bewunderungswürdig war das Verhalten unserer Passagiere . Nachdem
sie leicht den ersten unvermeidlichen Schreck überstcmden 'hatten , fügten
sie sich mit Humor in die unvermeidliche „ Freifahrt "

, nicht bloß die
Herren , auch Frau Geheimvat war absolut nicht aufgeregt . Die Herren
halsen mir auch mit kleinen Handreichungen zur 'Bedienung des Ballons .Der Ballon wurde in ’ber Richtung nach der Bergstraße hingetrieben ;die Fahrt war ruhig .

'
'Als es gegen Abend ging, die Temperatur beträcht¬

lich sank und uns in unserer Luftregion Regenwolken drohten , beschlossenwir , 'die Landung zu versuchen . Durch die Kühlung hatte sich das Gas
vermindert und der Ballon begann auch zu sinken . Ich zog überdies die
Bentilleine, um den Abstieg zu beschleunigen und das Gas strömte aus .Der Abstieg ging sehr gut von statten . Der Korb drehte sich nicht, kippte

auch nicht . Wir hatten 5 Säcke Ballast an Bold . Gewöhnlich verteilt
man das Ausweifen des Ballastes derart , daß man einen oder zwei Säcke
auffpart , um diese zuletzt bei der Landung auszuwerfen und so das
Aufschlagen des Ballons zu mildern. Unsere Fahrt und Landung gingaber so glatt von statten, daß ich sogar noch mit einem Sack Ballast ge¬landet bin . Wir waren bei Affolterbach im Hessischen niedergegangen ,ungefähr um 6 Uhr 10 Min . Wir depeschierten sofort nach Mannheim »
ich verpackte vorschriftsmäßig meinen Ballon , um 8 Uhr 10 Min . be¬
stiegen wir den Zug und kurz nach 10 Uhr waren die Herrschaften mtä)
ich glücklich und nun endgiltig wieder in Mannheim „gelandet "

, wo ei:«
geselliges Beisammensein das Abenteuer beschloß. „ Ein Zeichen "

, sagteHerr Ahrend, „daß die Herrschaften, die gestern die Fahrt mit demBallon „Mamiheim" so unfteiwillig verlängert haben , darüber durchaus
nicht böse sind, ist auch , daß sie 'Mich für nachher in die Ausstellung be¬
stellt haben ; dort soll die ganze gestrige Fcchrtgesellschaft zum Andenken
photographiert werden.

"
Ms Ursache des Sellrisses wird von sachverständiger Seite ein

Konstruktionsfehler angegeben. Der Fesselballon hat eine Höhe -von 18
Meter und saßt im ganzen 2500 Kubikmeter Gas .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 16. Mai.

--- Bon der Einweihung des neuen Kurhauses in . Wies¬
baden, von der Eröffnung der Düsseldorfer Kunstausstellung und
von dem verheerendenBrand im Bremer Freihafen sind in unserm
Expeditionsschaufensterneue Bilder ausgestellt.* Automobiltourenfahrt durch Süddeutschland. Für die mit Prei¬sen im Betrag von etwa 100 000 Jt dotierte Automobiltourenfahrt
durch Süddeutschland, vom 27. August bis 1 . September , sind bereits
140 Nennungen eingegangen. Die Fahrt beginnt in Frankfurt und
führt über Stuttgart , Basel, Stratzburg , Baden -Baden , Karlsruhe .
Heidelberg und Mannheim . In Heidelberg ist am fünften Tag eine
Bergfahrt auf den Königstuhl geplant, am Schlutztag findet in Secken¬
heim-Mannheim ein „Flachrennen" statt.

A Der Verein der Privatangestellten für Pensionsverficheruuge»
Hielt am Mittwoch den 15 . d. M. hier seine Hauptversammlung ab . in
der sich derselbe neu konstituierte . Ms 1. Vorsitzender wurde Herr Fried¬
rich Kirchmrcher, als 2 . Vorsitzender Herr Karl Amann , als Schriftführerdie Herren Otto Lienhard und Herr Norbert Sinsheimrr und als SteiftetHerr Albin Herrmann gewählt. Fast alle in Betracht kommenden hiesi¬
gen Verein« "hoben sich, wie man uns schreibt , dem Ortsverein ange¬
schlossen, der nun eine Vereinigung bildet, die zur Zeit ca. 1000 Mit -
glte&er zählt. Die nächste Versammlung wird im Inseratenteil diesesBlattes bÄannt gegebeir ; den noch fernstehenden Vereinen kann nur
empfohlen, werden, sich der Bereinigung anzuschließen. Einzelne Mit¬
glieder werden gleichfalls aufgenommen. Die Versammlung war sehrgut "besucht und nahm einen äußerst interessanten Verlauf . Sämtliche
Vorstandsmitglieder sind bereit Neuaufnahmen in Empfang zu nehmen .

— Zum goldenen Jubelfeste des Kathol. GefellenvereiuS haben
nicht weniger als 56 Vereine von nah und fern ihr Erscheinen zu¬gesagt, selbst Düsseldorf, München , Würzburg und andere außerbadischeGesellenvereine werden vertreten sein. Da auch die hiesigen katho¬
lischen Vereine in ihrer Gesamtheit am Festzug teilnehmen werden ,
so dürfte dieser eine stattliche Ausdehnung gewinnen . Der Festzugbeginnt nachmittags halb 4 Uhr und bewegt sich vom Gesellenhauseaus durch folgende Straßen : Leopold -, Krieg-, Westend-, Amalien -,Herren -, Erbprinzen - , Ritterstraße über den Friedrichsplatz, dann durchdie Lamm -, Erbprinzen -, Karlfriedrichstraße und Beiertheimer Allee
zur Festhalle. .= Die Verhaftung des Bauunternehmers in der Qststadt ,welche, wie s. Zt . gemeldet wurde, unter Anklage betrügerischenBankerotts erfolgte, ist inzwischen wieder aufgehoben und der
Angeklagte „aus tatsächlichen Gründen " außer Verfolgung ge-,
setzt worden.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
— Zum Gastspiel von Jsadora Dunraus Tanzschule am Großh .

Hofthevter wird uns geschrieben : „ Wer noch zweifelte, als er JsadoraTuincan allein tanzen sah, db hier wirklich eine Botin des klassischen
Ideals uns grüße , der mutzte von dieser holden Kircherschar der Schuleder tapferen Meisterin überzeugt werden .. Hier ist wirklich wieder der
Anfang gemacht mit der antiken Kunst des Tanzes , der , völlig aus mr»
verdorbener Natur des MenschenWvpers geboren, selbst wieder Natur ist.
So betonten s. Zt . die „Münchener Neuesten Nachrichten "

. Und dem ist
nicht viel hinzuzufügen. Die Prinzipien der Tanzkunst, wie sie Jsadoralund Elisabeth Duncwn vertreten , sind dem Allgemeinböwutzffeinimmer
näher gerückt und die sich stetig mehrenden Erfolge der Tanzschule sindein Beweis für die Richtigste dieser Annahme . Der Verein zur Unter¬
stützung und Erhaltung der Schul« unter den Vorständen Professor Dr .
Hoffa, Professor Humperdinck und Professor Schott in Berlin ist in stetem
Wachstum begriffen und hat bereits Zwftgbereine in Holland und Eng¬land usw. Die Schule ist in einem zu diesem Zweck Neu erbauten Hause
untevgebracht. Wer je die Räume dieses Hauses betrat , 'wird vor allem
andern von dem Geist jenes Idealismus gefesselt , der so viel geschmähtund so viel gesucht wird . Dort herrscht reinstes Wollen. Im Speise -
saal , Tcmzsaal. in den Schlaf - , Musik - und Empfangszimmern , überall
findet das Auge «nt den Wänden Nachbildungen antiker Meisterwerke,
die nun einmal die tiefsten Einblicke in die Schönheit des menschlichen
Körpers und seiner Bewegungen geben, und deshalb für die kleinen Tän¬
zerinnen das Ideal der Schönheit repräsentieren . An den strengen
Rhythmen altklassischer Kunst wird der Begriff von Schönheit in Beweg¬
ung den Kindern anschaulich gemacht. ist ein Irrtum , wenn man
im Klasse dieser frohen Schar statt den jungen , geschmeidigen , mensch¬
lichen Körper zu suchen, „das süße Kind" sucht . Nichts liegt ferner , als
süßliche Kunst und dies fühlen die Kinder , die so heiter und so wenig
sentimental sind, wohl selbst am besten.

„ Wer wäre heute noch so spröde , an 'den nackten Beinchen der Kin¬
der Anstoß zu nehmen. Das erfreute Auge sieht Betvegungen, das Spiel
der Muskeln und merkt die strenge Zucht . Tie Musik bewogt diese
jungen Körper, wie der Wind die zarten Weidenzweige oder eine Wasser¬
fläche bewegt . Di« Rhythmen kommen , steigen , fallen , verschlingen und

lösen sich auf . Ein Crescendo bringt die Körper, ein Dinnimendo weht
sie wieder fort . Das Oho hört , das Auge sieht Musik.

„Nun wird 'die jung« Schar , die in letzter .Zeit sie Berlin , München,Dresden und andern Städten solch begeisterten Beifall fand , gelegentlichder Tournee durch die -süddeutschen Städte im Hoftheater Karlsruhe ihrKönnen zeigen . Man kann -überzeugt sein, daß mancher Traum sichdaran knüpfen wird , vom Wunderland , in dem der Körper sein Recht
besitzt und darin 'Schönheit und Freiheit nicht funkelnde Utopien sind."

Y Freiburg , 16 . Mai . In der sinnig geschmückten Feschalle fand
gestern vormittag unter Teilnahme der staatlichen , städtischen und
kirchlichen Behörden die Feier des Protektoratswechsels an unserer
Universität statt . Nach einem Musikvortrag aus Mozarts „Zauber -
flöte" warf der seitherige Prorekchr, Geh. Hofrat Himstedt, einen Rück¬
blick auf die Universitätsereigniffe des vergangenen Studienjahres ,worauf der neugewählte Prorektor , Prof . Dr . Braig von der theologischen
Fakultät einen Bortrag über den Christusglauben hielt . Eindrucksvoll,wie sie begonnen, schloß die überaus zahlreich besuchte Feier .* Freiburg , 15. Mai . Fräulein Marianne Nicolai am hiesigen
Stadtcheater vollendete das sünfuudzwanzigsie Jahr ihrer Bühnenlauf¬
bahn, das fünfzehnte ihxer hiesigen künstlerischen Tätigkeit . Gebürtigaus Dresden hatte die talentvolle Gesangsnovize in Wien ihre hervor¬
ragend schönen Stimmittel ausbilden lassen. Nach ihren ersten De¬
büts in Oelmötz als „Aida" und in Hamburg als „Margarethe " be¬
gannen für Marianne Nicolai an wachsenden Erfolgen reiche Lehr- und
sWanderjahre, bis sie gleichfalls mit der Titelrolle in GounodS Werk
hier in Freiburg zum ersten Mal die Bühne betrat , welche ihrer vor¬
nehmen und echten Kunst eine treue Heimstätte geworden ist. Die reichen
Ŝympathien , welche die Künstlerin im Flug der Jahre sich beim hie¬
sigen Publikum ersungen, gelangten , wie die „Brsg . Ztg . " schreibt,
gestern in Gestalt von reichsten Beifallsbezeugungen und nicht enden
wollender Blumen- und Lorbeergaben zu sinnigem und wohlverdientem
Ausdruck .

— Essen ( Ruhr ) , 15 . Mai . Die Stadt Essen bereitet die Gründ¬
ung eines großen Jndustriemuseums vor. Die großen industriellenWerke Rheinlands und Westfalen stehen lt . Frkft . Ztg . dem Plan sehr
sympathisch gegenüber, sodatz dessen Ausführung sicher ist. Die Schenk¬
ung wertvoller Stücke ist schon zugesagt worden. Die Stadt wird den
Grund und Boden für das Gebäude zur Verfügung stellen .

stä Genf, 16 . Mai . (Tel.) Der bekannte Schauspieler
Coquclin der Aeltcre erlitt gestern abend während einer
Theaterprobe einen Unfall. Er stürzte einen mehrere Meter
hohen Aufbau herab auf die Bühne und verstauchte sich de» Arm .Außerdem erlitt er Hautabschürfungen. Er begab sich sofort in
ärztliche Behandlung . Die Vorstellungen wurden vertagt .

= Paris , 16. Mai . (Tel .) Wie der „Figaro " meldet , bat
Kaiser Wilhelm dem Komitee für die Chardiu -Fragorrard -Aus -
stellung mitgeteilt , daß er die in seinem Besitz befindlichen drei 'Bilder von Chardin der Ausstellung leihe» wolle. (Der Maler .Jean Baptiste Simeon Chardin — 1699 bis 1779 — zeichnetet
sich sowohl durch seine Stilleben wie namentlich seine Sitten¬bilder aus der bürgerlichen Gesellschaft seiner Zeit und feine

'
Pastellbildnisse aus . Jean Honor6 Fragonard — 1732 bis1806 — malte vor allem Schäferszenen , galante Abenteuer und
Mythologien in leichtfertig-zierlicher Art . D . R .)

Der Münchener Hoftheater-Prozetz.
--- München , 16. Mai . (Tel.) Bor dem Amtsgericht Mün¬

chen I begann heute die Prozeßverhandlnng gegen den Chef¬redakteur des „Baherischen Kurier"
, Paul Siebertz, wegen Be¬

leidigung des Gencralintendaute» Frhrn . v. Speidel , des Ge¬
neralmusikdirektors Mottl und des Hostheaterregiffenrs Heine.Baron Speidel und Heine waren persönlich anwesend. FürMottl erschien dessen Rechtsauwalt. Einige der 63 geladenen
Zeugen sind entschuldigt , mehrere waren kommissarisch vernom¬men worden.

Der Angeklagte erklärt, er habe nicht die Künstler , sonderndie Beamten kritisieren wollen . Zu der Besprechung haben ihndie Interessen des Hostheaters und des Personals veranlaßt .Bon letzterem sei ihm ein derartiges Material Mr Verfügung ge¬stellt worden, daß er sich für verpflichtet gehalten habe, die leiten¬de« Stellen auf die Mßstände aufmerksam machen zu müssen̂



Beite 2. Abendblatt. Donnerstag den 16. Mai 1907. Nr » 225 »
Aus den Nachbarländern .

— Kreßbronn, 14. Mai . Bei dem starken Föhnsturm am Samstag
sank ein mit Kies beladenes Segelschiff , so daß nur die Mastspitze her-
porragte . An dieser hielten sich der Schiffsbesitzer und drei seiner Ge¬
hilfen die ganze Nacht ( das Unglück geschah spät abends ) über Wasserund konnten erst am folgenden Dkorgen von anderen Segelschiffen ge¬rettet werden.

Die deutsche Schluchtbahn .* Straßburg i . E ., 14 . Mai . Das 26 .Kilometer lange Tal der
Hochvogesen, das von dem freundlichen alten Städtchen Münster aus¬
gehend nach Nordosten am Altenberg Narbci bis zu 1139 Meter ansteigt,und über die Kammeinsenkung der Schlucht nach der französischen Seite
Hmüberführt , ist seit langem das vornehmste Ziel der die Vogesen be¬
suchenden Touristen . Nirgends sind die Liebreize des Elsasses so frei -
jgebig ausgestreut , wie in den Anfängen des Tales , | fco die Dörfer in
ŝanften Hügeln gebettet liegen ; nirgends tritt aber auch der alpineEbaraktcr der V.ogesen so deutlich zu Gesicht , wie in den starren Felsen¬wänden, die in bizarren Formen im immer wilder werdenden hinterenTale neben dem Wanderer zum Himmel streben . Tie jahrelangen

Mühen , diesen schönsten Teil der Vogesen durch das moderne Verkehrs¬mittel der Eisenbahn dem großen Strom des Lebens zugänglich zu
machen , sind gestern durch die feierliche Eröffnung der Elektrischen Bahn
Münster - Schlucht mit dem ersehnten Erfolg gekrönt worden. Schon das
technische Prinzip war nicht ohne Schwierigkeit zu lösen : eine ver¬
einigte elektrische meterspurige Zahnrad - und AdhänonSbahn von 10,4Kilometer Länge mit einer Maximalsteigung von 55 Promille auf der
Adhäsionsstrecke und 220 Promille auf der Zahnradftrecke . Tie Her¬
stellungskosten betragen im ganzen 1 135 000 JH , das ist durchschnitt¬
lich für bas Kilometer 130 000 M . Als Zuschuß zu den Kosten be¬
willigte der elsaß -lothringische Staat 20 000 M pro Kilometer.

Im Sommer sind täglich 9 Züge vorgesehen , an Sonn - und Feier¬
tagen kann jedoch ein Fahrplan von 18 Zügen in jeder Richtung aus -
geführt werden. Im Winter wird nur der Talbetrieb bis Ampfersbach
bezw . an Sonntagen bis Schmelzwesen offen gehalten.

Bei der Eröffnungsfeier setzte sich um 11 Uhr der festlich geschmückte
Bahnzug in Bewegung, der die Gäste in nicht ganz einer Stunde zur
Höhe führte . Ein Festmahl im Hotel Altenberg vereinigte die Ge¬
ladenen . Nach einem Toast auf den Kaiser trank lt . Frkf. Ztg . Unter¬
staatssekretär Zorn v. Bulach auf Elsaß -Lothringen , das schönste deutscheLand , und auf das soeben beendete „ Werk des Friedens "

. Bürger¬
meister Ruhland von Münster griff diesen Gedanken auf : „Das Werk
soll verbinden , was einst die Politik getrennt hat ; darum sind wir alte
Elsässer glücklich, dieser Feier der Eröffnung der Schluchtbahn beizn-
wohnen. Concordia soll ihr Name sein.

" Rechtsanwalt Diez - Mül -
haufen dankte der Regierung und den Erschienenen im Namen der Ge¬
sellschaft , der Bezirkspräsident von Colmar v. Putkamer toastete auf die
Presse; andere , ernste und launige Reden folgten. Um 5 Uhr führte der
Sünderzug die Gesellschaft wieder hinab nach Münster , wo ein Abendfestdie bleibenden Gäste ertvartete . Die deutsche Schluchtbnhn wird von
den Bogesenbesuchern schon in diesem Sommer sehr gerne benutzt werden.

Telegramme der „Bad. Presse".
— Wiesbaden, 16 . Mai . Der Kaiser unternahm heute

morgen einen Spazierritt . Zur Frühstückstafel waren geladen
der Regierungspräsident Dr . v. Meister und der Landrat Ritter
v. Marx .

— Wien , 16. Mai . Das Kaiser! . Korrespondenz-Bureau
bestätigt die Blättermeldung , nach der der italienische Minister
Tittoni in diesem Sommer den Besuch des österreichisch-unga¬
rischen Ministers Barons von Aehrenthal in Ischl erwidern und
sich zugleich dem Kaiser Franz Joseph vorstellcn wird.

— Stockholm , 16. Mai . Die erste Kammer hat einen An¬
trag angenommen, die Regierung aufzufordcrn , eine Vorlage
einzubringen über die Minimalgrenze für Waren , welche aus
einem Freihafen eingeführt werden dürfen .

— Paris , 16. Mai . _
Der heutige Ministerrat , wird sich

hauptsächlich mit der Weinbaukrise und deren etwaigen finan¬
ziellen Folgen beschäftigen , da die Schwierigkeiten der Steuer¬
eintreibung in einzelnen Gegenden, falls sie noch allgemeiner
werden sollten, eine bedeutende Rückwirkung auf das Budget
haben könnten. Es heißt, der Finanzminister Cailloux habe die
Generalstencreinnehmer der in Rede stehenden Departements nach
Paris berufen, um ihre Ansicht über die durch die Weinbaukrise
geschaffene Lage zu hören und sodann dem Ministerrat ent-
sprecheistie Vorschläge zu machen .

lick Lyon, 16 . Mai . Sir Thomas Barklay hielt gestern in
Balence snr Rhone einen Vortrag , worin er darauf hinwies , daß
Frankreich und England den Weg des Friedens durch den Ab¬
schluß eines Uebereinkommens betreten hatten . Dagegen bleibe
Deutschland ein schwarzer Punkt , aber man dürfe die Hoffnung
nicht verlieren , dieses Land für friedfertige Ideen gewinnen zu
können . Redner billigte dann den Feldzug, der von den FriedenS -

GerichtSzeitung .
▲ Karlsruhe , 14. Mai . Sitzung der Strafkammer II . Von den

auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung verzeichneten Fällen ge¬
langten zwei , die Anklage gegen den Lotteriekollekteur Paul Gaida aus
Waldbauscm wegen Uebevtretung des § 7g P . -St . -G .-B , und die An¬
klagesache gegen den Schlaffer Stärl Emil Jung aus Karlsruhe , wohnhaft
in Pforzheim , wegen Diebstahls , nicht zur Verhandlung .

Zwöi Berufungen wurden verworfen, weil die Angeklagten, der
Goldarbeiter Karl Heinrich Maisenbacher aus Würm und der Tag¬
löhner Jakob Wilhelm Stein aus Breiten , zur Verhandlung trotz ord¬
nungsgemäßer Ladung nicht erschienen waren . Das Schöffengericht
Pforzheim hatte Maisenbacher wegen Körperverletzung zu 10 Tagen
Gefängnis und den Taglöhner Jakob Wilhelm Stein aus Breiten wegen
Unterschlagung zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt .

Ein rückfälliger Betrüger erschien in der Person des Landwirts
Mathäus Heck aus Auvich in der Anklagebank. Letztmals wurde er am
1 . Januar ds. Js . aus dm Strafanstalt entlassen und schon wenige Tage
darnach verübte er «ine Reihe von Betrügereien . Er erschwindelte sich
durch das Versprechen , daß er Ende Januar oder Anfang Februar als
Dienstknecht «intreten werde, bei Landwirten in Eutingen , Pforzheim,
Söllingen , Brötzingen, Obermutschelbach und Kleinsteinbach Haftgelder
im Gesamtbetrag« von 24 M . Während seines Aufenthaltes in Eutin¬
gen veranlaßt « Heck den Dienstknecht Tisch , ihm verschiedene Kleidungs¬
stücke zu leihen, di« er an den Genannten aber nicht mehr zurückgab .
Eine weitere Schwindelei, die dem Angeklagten zur Last gelegt war ,
fällt in das Spätjahr 1905. Heck,har sich damals in Eutingen den:
Wirt Steuble gegenüber als ein Hofbauer aus Vaihingen ausgegeben
und diesen dadurch bcstiimnt, ihm Speise und Getränke für 3 JL zu ver¬
abreichen . und ein Darlehen von 3 M zu geben. Der Angeklagte verlegte
sich heute aufs Leugnen, Durch die Beweisaufnahme wurde aber die
Anklage in allen Punkten bestätigt und der Angcschuldigte doiher wegen
Bötrugs und Unterschlagung mit 10 Monaten , 38 Tagen Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverlust bestraft.

Seine verhängnisvolle Neigung für fremdes Eigentum hat dem 30
Jahre alten Pflasterer Alfred Bettendorf aus Gernsbach schon vielfache
und erhebliche Bestrafungen eingetragen ; er saß wiederholt im Gefäng¬
nis und Zuchthaus. Heute war der Angeklagte beschuldigt , am 15 .
Februar in Dilüveißenstein dem Zimmermann Kuhnle, mit dem er im
gleichen Hause wohnte, einen Ueberzieher und einen Stock entwendet
zu haben. Bcttendorf bestritt, einen Diebstahl begangen zu haben und
behauptete, datz Kuhnle ihm erlaubt hätte, den Ueberzieher und den

Dcrvisctze Dresse .
freunden begonnen worden sei und dahin gehe, eine Verständi¬
gung zwischen Frankreich und Deutschland herbei zu führen , die
eine Garantie für den Weltfrieden sein würde . Redner schloß ,
indem er in beredten Worten die Wohltaten des Friedens her¬
vorhob .

hd Dijon , 16. Mai . Tie Delegierte» der englischen und
schottischen Gemeindebehörden sind gestern abend aus Paris
kommend hier eingetrosfen. Sie lvurden von den hiesigen Be¬
hörden feierlichst empfangen, worauf im Rathause eine Be¬
grüßung stattfand . Eine Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
schloß sich an . Abends fand ein großes Bankett statt.

— London, 16 . Mai . Kriegsminister Haldanc führte gestern
hier in einer liberalen Versammlung u . a . aus , die Regierung
stelle nicht in Abrede, daß die Lage in Indien ihr große Sorge
bereite.

Bezüglich des Verhältnisses auf dem Kontinent stellte ^
der

Kriegsminister mit Brsriedignng fest, daß die freundschaftlichen
Beziehungen zwischen Großbritannien und Frankreich, sowie zwi¬
schen Großbritannien und Rußland im Wachsen begriffen seien .
Er vertraue darauf , daß auch die Zeit kommen werde , wo besiere
Beziehungen zwischen Großbritannien und Deutschland ebenso
deutlich in die Erscheinung treten werden. Es gebe eine Klasse
von Journalisten , die cs für angezeigt halten , jeden kleinen Zwi¬
schenfall anfznbailsä-en, der sich ereigne und es gebe viele nervöse
Leute in Großbritannien und Deutschland , ivelche glaubten , daß
die beiden Völker über einander herfallcn sollten. Dieselben
Journalisten , welche heute das Land gegen Deutschland aufhetze«,
hätten seinerzeit Großbritannien zur Hetze gegen Frankreich
während der Treyfusasfäre getrieben. Er sei überzeugt, daß
die Politik einer beffercn Verständigung fortschreitcn werde auf
der soliden Grundlage des Verständnisses der wahren Natur ,
des gegenseitigen Verhältnisses.

London, 16 . Mai . Von hier wird dem „ Echo de Paris "
berichtet , daß sich daselbst eine so starke Strömung gegen den
Vorschlag betr . Einschränkung der Rüstungen geltend mache, daß
selbst Ministerpräsident Campbell- Banncrman etwas schwankend
geworden zu sein scheine.

— London, 16 . Mai . Nach stürmischer Debatte hat der
Flottenverein in einer gestern abgehaltenen Sitzung mit 44
gegen 37 Stimmen den Beschluß gefaßt, von einem Appell an
das Land zum Protest gegen die jetzige Marinepolitik der Re¬
gierung nunmehr Abstand zu nehmen.

lick London, 16 . Mai . Ter Bericht der „Daily Mail " von
der letzten Sitzung der Kolonial-Konferenz wurde gestern im
Parlament vom Staatssekretär als unverschämte Erfindung ge¬
brandmarkt . Es sei zu verwundern , datz der jüngst zum Peer
des Reiches gemachte Besitzer der Zeitung , der darüber doch eine
Kontrolle habe , die Verbreitung solcher Nachrichten gestatte.
Lord Northoliff , der damit gemeint ist, ist bekanntlich der Adels¬
name des ehemaligen Alfred Harmswoorth , Eigentümers der
„Daily Mail " .

bck London, 16 . Mai . Der „Tribuna " zufolge hat der eng¬
lische Gesandte in Costarica ( Zentralamerika ) im Aufträge der
englischen Regierung der Republik drei Wochen Bedenkzeit ge¬
lassen, um die England gegenüber eingegangene Schuld von 50
Millionen zu bezahlen. Dieser Betrag ist jedoch , da seit 14
Jahren keine Zinsen gezahlt wurden, auf das Doppelte ange¬
wachsen.

Parlamentarisches .
hd Berlin , 16. Mai . Die Budgettommission des Abgeordneten¬

hauses trat gestern nachmittag nochmals zu einer Sitzung zusammen,
auf der zunächst eine allgemeine Besprechung über die Neuregelung der
Beamtenbesold̂ ng vorgerwmmen wurde . Die Kommission beschloß,
sämtliche vorliegenden Anträge der Staats -Regierung als Material für
die bevorstehende allgemeine Erhöhung der Beamtengohälter zu über¬
weisen , ebenso alle vorliegenden Petitionen .

Finanzrninister Freiherr von Rheinbaben betonte, daß man die fürdie Teuerungszulage » erforderlichen Mehrausgaben von 18 Millionen
in diesem Jahre nicht mehr ausgeben könne . Es müsse eine Erhöhungder Eiickommenstener noch in diesem Jahre vorgenommen werden . Heber
diese Ausführungen des Ministers fand eine längere Besprechung statt,ohne daß jedoch ein Beschluß «gefaßt wurde.

Die österreichische « Reichsratswahle « .
hä Wien, 16. Mai . Bisher sind 413 Wahlresultate bekannt,davon 138 definitive und 175 Stichwahlen.
hä Wien, 16 . Mai . Bürgermeister Dr . Lueger erklärte, daß,

solange er in der Christlich-sozialen Partei etwas zu sagen habe,
dieselbe nicht die Zustimmung zur Annahme von Ministerposten
durch ihre Mitglieder geben werde.

Der neue Reichsrat soll zum 12. Juni einberusen werden.
Stock für einige Zeit in Benützung zu nehmen. Nach dem Gange, den
die heutige Verhandlung nahm , Welt der Gerichtshof eine Schuld des
Angeklagten nicht für erwiesen und erkannte auf Freisprechung.

Vermischtes .
— Berlin , 15 . Mai . Eine geheimnisvolle EntsührungSgeschichte

beschäftigt , wie man in der „Frs . Ztg . " liest, das westliche Berlin . Die
19jährige Frau deS 42 Jahre alten Stabsarztes a . D . Dr . Küppers aus
Friedrichshagen , die seit einiger Zeit von ihrem Manne getrennt lebt
und ihrer Scheidung entgegenfieht, wurde am Sonntag geraubt . Frau
Küppers , eine Tochter des verstorbenen Fabrikbesitzers Budde, wohnt
jetzt am Kurfürftendamm . Sie war mit einer Freundin von einem
Spaziergang zurückgekehrt und stand plaudernd vor ihrem Hause, als
ein in schnellster Fährt dahersausendes Automobil vor den beiden stoppte .Der Insasse , ein bärtiger Mann .sprang heraus , packte Frau Dr . Küp-
spers , die laut aufschrie, zog sie in den Wagen , schloß Den Schlag und
jagte davon. Bald war der Wagen verschwunden. Das Publikum sah
der Entführung ratlos zu.

— Nürnberg , 16. Mai . (Tel .) In Puttenstein wurden
bei einem schweren Gewitter insgesamt fünf Personen, die sich
unter einen Baum geflüchtet hatten , durch Blitzschlag getöter.
Ein Kind erlitt schwere Brandwunden .

hä Budapest, 16. Mai . (Tel .) In der -Ortschaft Gyervar
wurden 37 Wohnhäuser und 45 Nebengebäude durch ein Groß -
feuer cingeäschert . 40 Stück Zuchtvieh und 20 Pferde ver¬
brannte« .

— Antwerpen, 16 . Mai . (Tel .) In einem hiesigen. Wechsel-
bureau wurden die Geldschränke erbrochen und Werte in Höhe
von 110000 Francs entwendet. Die Polizei hat die Spur der
Verbrecher gefunden .

Aus dem gewerbliche « Leben .
^ Berlin , 16 . Mai . (Tel .) In der Berliner Holzindustrie

ist gestern nach einer Arbeitsruhe von 20 Woche« in vielen Be¬
trieben die Arbeit wieder ausgenommen worden. In den übrigen
Betrieben soll die Arbeit nach Pfingsten wieder beginnen.

— Ronen, 16 . Mai . (Tel .) An 1400 Verlader im hiesigen
Hafen sind wegen verweigerter Lohnerhöhung in den Ansstand
getreten.

Die Unruhen in Indien .
— Bombay, 16 . Mai . (Reuter .) Der Herausgeber und

Eigentümer der Zeitung „Indian Communales " in Bombay
wurde wegen aufrührerischer Artikel zu einem Jahr Gefängnis
verurteilt . Er war schon im vorigen Oktober unter der gleiche»
Beschüildigung angcklagt worden und hatte eine sechsmonatige
Bürgschaft leisten müssen . Im Februar veröffentlichte er die
gleichen Artikel zum zweiten Male und wurde deshalb zu der er-
wähnten Strafe verurteilt .

Teleqraphirche Kursberichte
vom 16 . Mai.

Frankfurt a. M.
(AnsangSknr £.)

Oest. Cred .-Ä. 206 .30
DiSc. Com .-A. 170.80
Dresden r B .-A . 143 .50
Oest.StaatSb .-A. 141 70
Lombarden 22.90
«ioithardbahn-A. —

Tendein : ruhig .
Frankfurt «. M.

(Schlußkurse ).
Wechsel Amsterd . 169.47

„ London 204 .35
. Bari » 813 .-
„ Brüssel —
„ Wien 848 .50
„ Italien 810.16
„ Ankwerpen809.83

Privatdiskonto 4 ' /.
NavolconS 16 .24
3°; Deutsche Reichs»

Anleihe 83.70
8 ' ', % do . 94 55
3 V? Pr . Eons. 94.45
4*/. Jtal . Reute 102 60
3" o I. Portug . 67.70
4V. 1880 Russen 75. 15
4*/* Serben 80,50
4*(0 Span . Ext. 95.—4» o Oest. Goldr. 99. -
4 '/? -° Oest.Silber 99 .60
4"/^ Ungar.Goldr. 93.6 >
4®/« Ungar .Skaatsr.93.60
5% Argentinier —
57Bulg .Tab.Anl . —
Diskonto 170.90
Deutsche Bank 226 .30
Dresdener „ 143.50
Schaaffh . „ 142 90
Darmst. „ 132 .55
Aiom .*$ t3f, Bank 116 .80
Badische „ 136.-
Nhein. Kredit-Bk.139.70

„ Hyp .-Bk. 190.20

Wiener B .-B. 136 .50
Lttomanbank 140.—tarpcncr 207 .50

elsenk. 198 .50
Laurahiitte 226 .10
Bochum 22610
4°/0 Bad. 100 —
37. 7 ° Bad . 1907 —.—
4 abg . 3 , - °, . Bad.

St .-Obl. f. G. 95 .20
dto . i. M. 93 .70

3 S/,7o 1892/94 —
37, »/, Bad. 1900 —.-
37. 7o „ 1902 93 .35

37, °/o Bad. 1904 93 .60
3 ' , „ 1896 —
47, Griechen — —
4 i|/o Argentinier 85 .50
5' /» 1896 Chinese» 101 20
47,7 ° 1898 „ 97 .30
5% Mexikaner —
5°/° „ I—III 98.85
3% „
47 ° 1902 Russen 77.50
47,7 ° 1905 Russen 91 .45
Türkenlose 141 .20
4« > Türken 93.60
Bad. Zuckers. 115.-
Maschin . Gritzner 214.20
KarlSr. Maschin . 207 .—
A. Elektr.-Gcsell. 200. 40
Schuckert 111 .50
Nordd . Lloyd 118 40
Packetfahrt 132.10
Pfalz. Hyp .-Bk. 189 -20

RachbSrse
(2 '/, Uhr Nachm.)

Kredit -« . 205.75
Diskonto 170 90
Deutsche B .-A. 226 .30
Dresdener Bank 143 50
StaatSbah » 144.70
Lombarden 22.80

Tendenz : ruhig .

47» Rh. H.-Pfdb. unk.
1917 100.75

4* '* „ 1912 100 . -
37,7 « „ 1904 —
37 -. /, „ 1914 94.—
Berli « (AnfangSkurse ).
Kredit-Aktien 206 .60
Dlskonto-Koittm. —. ■
Deutsche Bank 226 .50
Dresdener Ban! 143 70
Berl . HandclSg. 154.—
Darmstädler Bank 132.—
Komm .-Disk. —.—
Bochum . G»ßstahl225.90
Laurahiitte 226 .30
Harvencr 207 .60
Dortmunder —
Balt . n . Ohio 96.30

Tendenz : fest.
Berlin ( Schlukkurse.)
37 .7» Bad . >907 93 .60
37,7 , „ 1904 93 .60
3 '/, «/« RcichSanl . 94.50
37 ° „ 83.75
37 -7 , Prenß. 94. ' 0
3» , „ 83.60
Kredit 206.60

Diskont» 170 .90
Dresdener Bank 143 .60
Mtt.-Bk.f. Dtschl. 122 .60
Kom.-DiSk. 116 .8>I
Staatsbahn 144 .70
Bochinner 226 .10
Gelsenk Bergwerk 198.20
Laurahütte 226 .20
Harpcncr 207 .20
Phönix 205.—
Dortmund 76.—
A. E . -G. 200 .—
Schlickert 111.60
Dynamit Trust 165 .—
V.Köln -Rottweil. 249 . 10
D .Metallpatr. Fk .262 80
Kanada-Pacisic 170.70
4' /,7 , Javaner 93.10
Privatdiskonto 47,Berlin (Nachbörse).
Kredit-A. 205 .70
Berl . H .-Ges. 153.50
Deutsch - B.-A. 226.50
Dirk. K.-A . 170 .90
Dresdener B .-A. 143 .50
Balt . u. Ohio 96. —
Bochum 225 .90
Dortmund 76 .20
Laurabütte 22 (1.40
Gelsenkirch «« 198 .10
Harpener 207 .70
©inner 237 .50

Tendenz ; matt.
Wie« (Vorbörse).

Kreditaktien 660 .24
Staatsbahn 679 .—
Lombarden 131.—
Marknoten 117.7t
Uit ,ar. Goldr. 111.5t
Oest. Papierrente 98.3E

„ Kronenrente 98 .4?
Länderbank 447. - -
Ung. Kroncnrente 93.8g

Tende >z : träge .
Pari ».

37 » Reme 949 ?
Italiener —.—
Spanier 93 .4?
Türken 93 .5g
Türkenlose 153 .—
Banque Ottoman 707 .—
Rio Tinto 23 .36

Sottto « .
Debecrr 267.
Ehartered 17,
Goldsieldr 37.
Randmine» 67,
Eastrand 4—
Atchison 99-
LuoiSv .Nashv . 119 '/.

Schiffsnachrichtcn drs Norddeutschen Llno ».
Bremen , 16 . Mai . Angekommen am 15 . : „ Gneisenau" in Na¬

gasaki ,
'Schulschisf „Herzogin Sophie Charlotte " in Suez , „ Scharnhorst"

in Penang . Passiert am 15. Mai : Quessant „ Preußen " und „Ziethen".
Abgegange » am 15 . : „Schleswig" von Alexandrien.

Biiefknsten .
L . K. in B . Versuchen Sie es mit «lufspritzen von Petroleum

Freilich müssen Sie dann einige Zeit kräftig lüften . .
L. K. in N. , I . in B., R . in F . , A . K. in S . un'd K . K. in B . Ihr »

Lose haben nichts gewonnen.

■ /kV*/;
;
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Dieser schwarze Kopf
auf jeder Originalpackung des bekannten Haarwasdip ulvers »,Shampoonmit dem schwarzen Kopf*‘ kennzeichnet am besten die Echtheit desFabrikates . „ Shampeon mit dem schwarzen Kopf“ ist ein millionen¬fach bewährtes Haarpflegemittel von besonderer Güte und
Wirkung, macht das Haar schuppenfrei , voll und gl &nsend , be¬
seitigt abermässig « Fettbildung der Haare, reinigt die Kopfhautund gibt spärlichem Haar ein volles Aussehen .

.Man verlange beim Einlf &uf ausdrQcklich „Shampoon mit demschwarzen Kopr < und weise alle Fabrikate ohne diese Schutzmarke
energisch zurück . Bin Paket mit Veilchengernchkostet 20 Pf., bei 6 Paketendas 7. gratis ; in Apotheken. Drogen* u. Parfämeriegeschäften käuflich. -

ü*
ty

Der Verschönerungskunst K
Stütz« zur Erzielung zarten Teints ist die Myrrholiu - Seife . 8172a

Geschäftliche Mitteilnngen -
Die Automobilstandarte S . M . des deutschen

Kaisers wird dernnächst auch ein Adlerwagen zu führen haben.
Wie wir hören, ist den Adlerwerken vorm . Heinrich ttleqer ,
Attiengesevschast M Zraulsurt a. m . der Ban eines Chassis für
einen Sechssitzer von 29/50 PS . für den deutschen Kaiser in Auftrag
gegeben . So folgt auf S . M . „ Kaiseradler" zur See ein solcher
zu Lande. — Der Auftrag beweist das allerhöchste Vertrauen
in die deutsche Autoniobilindustric und ist im Interesse dieser
fteudig zu begrüßen . Die Vertretung der durch Fabrikation von
Automobilen, Motorzweirädern . Fahrrädern und Schreibmaschinen
rühmlichst bekannten Adlerwerke vorm. Heinrich Aleyer , Aktien¬
gesellschaft zu Frankfurt a. M. für den Platz Aarlrruhe und
Umgebung liegt in den Händen der als streng solid und reell be -
kannten Firma Vater lJnh . Ad . Brecht) Zirkal 32 .
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d Tribcrg , 15. Mai . Tie Saison hat in Tribcrg einen recht viel¬
versprechenden Anfang genommen. Der überaus lange Winter , dieallerwärts ausgetretene Influenza und deren üble Begleiterschein¬ungen veranlassen viele, denen es möglich ist , früher als gewöhnlich ,eine Luftveränderung vorzunehmen und in Wald und Gebirge Er¬
holung zu suchen . Dazu kommt, daß der höhere Schwarzwald derzeiteinzig schön ist. Von jetzt ab ist wieder täglich Konzert der Kurmusik,Beleuchtung der Wasserfälle u . dergl . Tie Gewerbehalle mit ihrerinteressanten Sammlung Schwarzwälder Jndustricerzeugnisse hatHre Pforten wieder geöffnet. 4166a

Hi Wildbad, 16. Mai . Die Natur ist voll erwacht aus dem langenWinterschlaf, das frische Grün schwelgt in Sonncnflut und Dlütcndust.Nur wenige Tage trennen uns von Pfingsten . Hier ist man gerüstet, .um auch verwöhnten Ansprüchen gerecht werden zu können. Hotels I .und II . Ranges , sowie Logierhäuser in reizender Lage, endlich be¬
scheidenere Bürgerhäuser bieten alles , was man in bezug auf Komfort,Verpflegung und Bedienung verlangen kann. Unsere Bäder können in
bezug auf Eleganz , Bequemlichkeit uud Modernität der Einrichtungenmit der Konkurrenz ersten Ranges in Wettbewerb treten und bilden
wegen ihrer geradezu prächtigen Ausstattung eine nur zu ivenig be¬
kannte 'Sehenswürdigkeit für jedermann . Eine neue Anlage , in der
bereits Magnolien blühen, oberhalb der gleichfalls noch neuen städtischen
Elektrizitätszentrale und auf 'der daneben in der Enz gelegenen Inselbilden einen neuen Schmuck unserer Stadt . Demnächst wird an dieser

Stelle noch ein Monumentalbrunnen errichtet. Der Bau der Bergbahnauf den 325 Meter höher als die Stadt ( 755 Meter über dem Meeres¬
spiegel ) gelegenen Sommersberg schreitet unter energischer Leitung flottvorwärts , sodaß im .Herbste der Betrieb jedenfalls eröffnet werden kann.Wildbad wird damit fortan eine neue Attraktion ersten Ranges haben,die es auch denn weniger Rüstigen ermöglichen wird , auf einem ca. IOKilometer ausgedehnten Höhenplatcau Spaziergänge zu machen . FürVergnügen und Unterhaltung der Kurfreunde ist wieder bestens gesorgt.Die unter bewährter 'Leitung stehende Badkapelle bietet ein schon jetztbefriedigendes Ensemble. In den rühmlichst bekannten Kuranlagenfehlt es neben lauschigen Ruheplätzen und 'bequemen Promenadewegennicht au Lawn-Tennis -Plätzen. Zu Forellenfischerei und Kahnfahrten
ist Gelegenheit geboten . Für Flobert - urü> Pistolenschützen besteht inden Anlagen , jedoch an abgelegenem Platz , ein Schietzstand. Viele locktder neue „ reservierte" Kurgarten mit Tierpark , Alpenflora und kom¬
fortabler Gartenhalle . Das reizende Kurtheater in pompejanischemStile , mit prächtiger Loggia über dem Eingang , wird am 2 . Psingst -
seiertage eine Vorführung von Projektions -Lichtbildern ( „Schwarz -
waldlandschaften" ) mit gesprochenem Text bringen . Tie Dheatersaisonwird anr 8 . Juni eröffnet.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.
vom 16. Mai 1907.

Hoher Truck bedeckt heute den atlantischen Ozean nord¬

westlich von den britischen Inseln , niedriger Druck ist über Skani
dinavien , Ost- und Mitteleuropa ausgebreitet und weist Minime
über Südschweden und über Nordost-Deutschland auf . Damit iß
nordwestliche Lustzufuhr eingetreten und die Temperaturen sin?
gesunken : das Wetter ist dabei vorwiegend trüb und regnerisch,
Ter hohe Truck wird sich voraussichtlich langsam gegen
osten zu ausbreiten . Veränderliches und kühles Wetter mir
Regenfällen ist zu erwarten.
Wittcrnngsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe ,

Mai .
Barom. Therm.

mm in C.
me L
Frucht. Feuchtizkrit

m Sßr»j> SBfnk Hiumirl

15. Nachts 9II .
16. Mrgs. 7 II .
16. Mitt. 2 II .

746 .8
747 .4
747 .9

15.1
13.3
16.9

9.8
9.3
8.8

76
82
62

SW bedeck !
tr
tt heiter

Höchste Temperatur am 15. Mai 19,0 ; niederst« in der darauf¬
folgenden Nacht 12,5.

Metternachrichte» an« dem Süden vom 16 . Mai 7 Nhr , vorm. :
Lugano bedeckt 13 «, Biarritz Regen 13 «, .Nizza heiter 13 ", Triest
bedeckt 17 «, Florenz bedeckt 15 ' , Roni bedeut 18 °, Cagliarr bedeckt
17 °, Brindisi wolkenlos 19 ' .

eiirilgt Spitzen - n
. Besatzartikel - Verkauf

dauert bis inkl . Samstag den 18 . er.

Geschwister Knopf .

An der Grotzh . Heil » u . Pflege¬
anstalt bei WieSloch ist die Stelle |
eines

rs
mit einer Anfangsvergütung von
600 Mark bar und vollständig freier
Station in der Anstalt bald zu besetzen .

Ledige , in ihrem Handwerk durch¬
aus erfahrene Bewerber wollen sich
bis längstens 25. Mai ds. Js . unter
Anschluß von Lebenslauf nnd Zeug¬
nissen bei der Anstaltsdirektionmelden .
Persönliche Vorstellung erst auf Auf¬
forderung der Direktion. 4096a.2.2

WieSloch, den 11. Mai 1907.
Direktion

m Heil - und Pflegt - AuW
vr . Fischer .

Io stitutrice marine , mfere de famille ,cherche pensionnaire , jeune fille de
preference . Vie de famille ; leponsde franejais. Communications
faciles . Prix rnodöräs. S ’adresser ;
Madame Benier, ä Corcy , parGandein (Aisne) . _ 4183a,3.1

iM83M . Kleiüemchttin2 .2
sucht Beschäftigung bei einer Kleider¬
macherin . Näh . Schützenstr . 81 . II .

In einem Privathaufe eines be¬
rühmten Luftkurorts des 'badischen
Schwarzwvldes , ist solch. Personen ,welche gerne einige Wochen zur

Erholung aufs Land
gehen wollen, Gelegenheit geboten,Kost und Logis zu nehmen.Wo sagt unter Nr . 4177g. die
Expedition der „Bad . Presse" .

Tüchtiger, energischer Kaufmann,Mitte der 3Oer I . , Buchhalter in
größerem Fabrikbetrieb, sacht sichan solidem, mittleren Geschäft mit
ca. 30000 M, bei Sicherstellung, zubeteilige« . Gefl. Off. u . Nr . 3982a
an die Expcd. der „Bad. Presse " .

Tüchtiger, strebsamer Handwerker
mit Meistertitel, 27 Jahre alt , wünschtmit einem braven, Häusl , erzog., ver¬
mögenden Mädchen in nähere Ver¬
bindung zu treten behufsHeirat und
Uebernahme eines Geschäfts . Strengste
Verschwiegenheit selbstverständlich .

Offerten unter K . F . Rr . 319
hauptpostlagernbHeidelberg er»
beten. Photogr . erwünscht. 4220a

In der schönsten kath. Gegend
Bayerns ist eine seit 1858 best .

til- OflO LI 1K,
verbundenmitlandwirtschaftl. Dampf-
branntwein-Brenncrei, mit oder ohne
Oekonomie, Familienverhältnisse hal¬
ber zu verkaufen .

Näheres unter Nr. 4221s in der
Expedition der „ Bad . Presse ".

Ein vollständiges Bett , bereits
neu , sog . 1 ' /, schläfrig, wegen Platz¬
mangel sofort billig zu verkaufen .
Wo sagt die Exped. der „Bad. Presse "
unter Nr . 818562.

Handelsleliransfaltu.
TSciitephandeisschulB

MERKUR

Ortudliche
Ausbildung

in Schönschreiben ,
Stenographie , Buch¬
führung (einf ., «topp .,
amerik .) , Maschinen¬
schreiben , Rundschrift ,

kaufmänn . Rechnen,
Wechsellehre

Korrespondenz etc .
ä Kursus 10—15 Mk.

Vollständ . Ausbildung
zum kaufmänn . Beruf .
Eintritt in einzelnen

Fächern jederzeit .Kaiserstr . 113 KARLSRUHE Teleph. 2018
Tanps - und Ahonrikur ^p . saoi>«si» dai' ireoigrsiolisstsiisnvsnnittii »i,a _ ■ Ausführl . Auskunft u . Prospekt bereitwilligst .An 1. ui 15. Jeden Monats beginnen grössere Kurse.

Herren - Stiefel
7891

Box-Calf, Clrcviwx , farbig u. schwarz
nur erstklassige Fabrikate

Neueste Formen . Reichste Auswahl .

Loew - Hoelzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187. Telephon No . 1785.

.LLKinderlicgwagen
ist für 8 Mk. zu verkaufe « . B 18697

Luisenstr . 50 , Hinterhaus .

Tfiurairdii wenig gefahren , mitLaarcaraa , Torpedo -Freilauf , zn
verkaufe« . 8033 .2.1

Bürgerstraße 1, Stb., l . St.

StratissfedernÜL8?: B- W Nachfolger
empfiehlt Adlerstr . 7. 5891

Freisinniger Verein.
Marge« Freitag

keine Zusdniinenkllilst.
Für größere Erdarbeit suche |

ca . 1000 m 3.2 |

is und
40 Muldenkipper,
500 oder 600 Spur , gegen '
Kassa zu kaufe « . Evtl , komp - ;
letten, kleinen Lokomotivzng -

PreiSofferte unter Angabe, wo !
bas Material besichtigt werden
kan«, erwatte unter Nr. 4186a
in der Exped . der „Bad. Presse " . .

Glänzende
3.3 Existenz
für Jedermann durch Ankauf gesetz¬
lich geschützten Futterartikels . Preis
300 M . 200 % Verdienst. Keine
Kenntnisse, keine Räume nötig . Auch
wäre Gelegenheit geboxten, als Teil¬
haber still oder tätig , sich an der
Ausbeutung des Artikels zu be¬
teiligen . 4063a

Offerten sub „Existenz" 1000
hauptpostlagernd Karlsruhe .

WIlliw 'iiM IM
In bester Lage der Stadt ist ein

an der Hauptstraße gelegenes , 4ftöck.
Geschäftshaus mit 2 Läden preiswert
zu verkaufen. 6.2

Offerten sind unt . Nr. 7768 an die
Exped . der „Bad . Presse " zu richten .

g <s
<js• CO

mehrere Wohn « u . Gesch.-Häuser
zu a« nehmb . Bedingungen . Auch
sind Lokallt . zu vermiete « . An¬
fragen bitte 10 Pfg . Porto beifügen .
A. Wahrer, Liegensch. -A gentur.

3.2
Gelegenheitskauf, nur 2 8 (TO 0 M,6 Zimmer , Badez . , Garten , in
herrl . Lage am Walde . Aussichts¬
turm m . Zimmer . 818178

Eduard Rösch ,
Baden -Baden .

Gelegenheitshauf.
Großer 4128a.3.2

( hlltltthUr
fast neu , preiswert zu verkaufen .
Gottfried Cahn, Saarlouis.

Weitzer Prinzetzwagen ,
sehr gut erhalten, billig zn verkaufen .

Bize - Wachtmeister Lange ,
Drag onerkaserue ._ 8 18589
'iSÖfirroh aut erhalten, billig zu

verkaufe «. 818437
Fasancnplatz 13 , Hth. II . Abends
von h,7 Uhr ab anzuschcn .

Einzig
und allein

„ Luakilät " sollte bei der Wahl eines Fahr -rad - oder Automobil-Reifens maßgebend sein.

Continental
Pneumatic

Die Herstellungjedes einzelnen Reifens wird von Fach ,
leuten überwacht und kein Reifen verläßt die Fabrik ,
welcher nicht vorher auf seine Verläßlichkeitgeprüft ist.

Restaurant - öerpAchtung.
Für das Restaurant mit Saalbetrieb „ zum Storche « '

.> (Breisacher Bierhalle) in Freibnrg i . Breisga « , Schiffstraße, äwerden tüchtige, kautionsfähige Wirtdleute gesucht . 2.1 J
Offerten unter Nr . 4226a an die Expedition der „Bad . Presse" . ♦

Hoher Verdienst
durch Einrichtung eines Versand -Geschäftes ohne besondere Räume und
Fachkenntnisse. Vertrieb in ganz Deutschland. Offerten mit Verhältnis¬angabe, da großer Kredit eventl. in Frage kommt , unter dt 3381 anHaaren stein de Vogler , A.-G., Karlsruhe . 4197a

13jähr., gelbbraun , billig zu verkaufen,unter alle Garantie, zugfest . Zu er-
fragenbei Walter ,Uhlandstr.21.6i " "

r gute Zugpferde
(Schimmel) find, auch einzeln, preis,
würdig z« verkaufe «.

Näheres Akademiestratze 43,Bureau . 8013 .2.1
Neues, elcg ., fchwarzfeid. Damen -

kleid für mittelst. Figur , Knabenkleidcr
für Jungen von 4 Jahren , Sofa , Bett,
Chiffonnier , sehr billig abzugeben.818613 Sophie «straße 158, pari.

Ladenthekei
ungefähr 2,50 m lang, mit Schaft und
Schubladen, billig zu verkaufe».
818600 Aorkstraße 2«, 1 . Stock.

Ein Kindersport- u. Liegnmgen,bereits neu , sind zn verkaufen .
818567 Wilhelmstr. 59 IV

Zu verkaufen find : Jackenkostüm,
Blusen, ein eleganter Sommerhut ,
für mittlere Figur paffend.
818576 Gottesaueestr . 19 IV .

« is . « artentisch «. 3 Stühle
für 12 Mk . zu verkanfen . 8014
2.1 Kronenstraße 32 , Hinterh .

Ein gut erhalteires Fahrrad
ist billig zu verkaufen. Näheres
ZLHcrngerstr . 12 , 1 . St . 81i8573

Eine gute Nähmaschine
(Singer ) und ein großer 3teiliger
Garderobeschranksind wogen Platz¬
mangel für den billigen Preis von
40 JK für beides, oder einzeln L 20
M , sofort zu verkaufen . 81857J

Douglasftraße 24 , Laden .
H AVdl g«t erhaltener,“ r ” 9 ist wegen Weg¬
zug billig z« perkanfen .

Näheres Kaiserstraße 17, Hinter¬
haus, 2 . St ., rechts . 818602

Wolfshund (Riidl
schönes Tier , sehr wachsam, in {
Hände billig abzugeben.

Zu erfrage» Kre « rstr « tze
im Friseurladen. 818
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Vette 4 gafrtTOft Kresse. Wendblatt. Tonnerstag den 16. Mai 1907. 3fr . 22 &

Kofferbans Kronenstrasse 51 empfiehlt i

Reisekoffer , Biigelkoffer , Schiffskoffer , Reisekörben , oval und eckig , Handkoffer , Reisehandtaschen , Leder¬
taschen , Anzug - und Blusen -Koffer , Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen , Portemonnaies etc . 7501A5

U
. werkle

Meckardampfschiffahri .
Fahrplan am 19 . und 20 . Mai 1907 (Pfingsten ).

dWi Iß Karlsruhe i . B . lateslr.

Sonntsg Montag Sonntag

V . 7 30 V. 9.10 V. 7.20 ab Heilbronn
9 .50 12 .00 10 .50 f Neekarelz- Diedesheim

11J 2 .20 N . 3.35 1 .20 N. 3.30 Eberbaeh . . . . an 12.80
12.15 3.05 4 .35 2 .05 4.40 Hirschhorn . . j 11 .15
12 .55 345 5 .20 N. 6.00 N . 7 .15 2 .45 5 40 N . 6 .00 N. 7. 15 Heekarsteinach 10.00 5.00 7.00

1 .10 4 .00 5 .40 6.15 7 .30 3.00 6.00 6 . 15 730 ■' Neekargemönd . i 9.30 4.30 6.30
1 .45 4.45 6 .20 7 .00 8.15 3.30 6.50 6 .55 8.15 an Heidelberg . . . ab V. 8.00 N. 3.00 N. 500

6 .30 7.00 ab „
8 .30 8 .40 an Mannheim

Montag

12 .30
ll .l &i
10.00

9 .30
V . 8 .00 N . 2.00 N. 3,45

4 .00
3.30

5.45-
5.15

Auf allen Zwischenstationen bann ein - und ansgestlegeu werden . 4206a

btv Saison .

Kchtvetzingeo Spargel «
täglich frisch.

matjcsheriuge, §smmcr-maIts-Ranoffc >u

frauzös. Kopfsalat . Endivien.
Salat Romaine, Artischocken ,

jnnge französ. Schoten,
Tomaten , französ. Champignons.

feinstes Tnfelsbft .
französ . Birnen, Galuille -Aepfel,

Ananaserdbeeren, Walderdbeeren ,
Aprikosen , Kirschen, Reineclauden,

Bananen , Ananas , Orangen.

F«r„« «ss«.
lut WW Bordeaux- u. Burgunder -Oleine,

Mosel - und Rhein -Oleine,
Schaum- und Champagner-Oleine.

8032

Prompter Uersand nach auswärts .

Leichtester Laut Feinst« Marke .

Vergebung tun
Bauarbeiten .

Gekochte Schinken, Itbr zart,
rohe Schinken, Thüringer n . Olestfäler,

Lachsschinken , Delikatesschinken ,
geräucherter Cachs.

3000
4600
1900

1200
500

2000

Zunge Gänse, Enten, Bahnen , Poulets,
französ. Poularden , junge Tauhen.

Die zur Errichtung eines Portal¬
und Gitterabschlusscs usw . im
Schloßgarten in Bruchsal erforder¬
lichen Arbeiten sollen im Wege des
öffentlichen Angebots nach Maß¬
gabe der Verordnung Groffh . Mini¬
steriums der Finanzen vom 8 .
Januar 1907 verdungen werben.
1 . Erd - u . Grabarbeit ca . 1100 M
2. Maurerarbeit . . „
3. Steinhauerarbcit . „
4. Chaussierungsarbeit „
5. Schlaffer- und

Schmiedearbeit . „
6. Tüncherarbeit . . „
7 . Pflästererarbeit . ,,

Arbeitsauszüge , Zeichnungen und
Bedingungen können in der Zeit
vom 13. Mai bis 25 . Mai d . I .,
während der üblichen Bureaustun -
den auf dem diesseitigen Geschäfts¬
zimmer eingefchen wenden .

Die Angebote , für welche Formu¬
lare gegen Ersah der Selbstkosten
erhältlich sind , müssen längstens bis
Samstag den 25. Mai 1907 , vor¬
mittags 10 Uhr portofrei, versiegelt
und mit entsprechender Aufschrift
versehen aus dem Geschäftszimmer
der unterfertigten Stelle eingereicht
fein, zu welchem Zeitpunkte die Er¬
öffnung in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Bewerber erfolgen wird .

Die Zuschlagssrist beträgt 14
Tage . 4054a

ruchsal , den 40 . Mai 1907,
lirkslGroßh. Bezirksbauinspektion.

Vergebung von Gleisarbeiteu
im Baßljos Radolszell.

feinste in* und ausländische Ciqucure .

Tie Arbeiten zum Bau von beil.
7100 lfm . Gleis sollen im Wege
des öffentlichen Angebotes und nach
Matzgrche der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3 . Januar
1907 verdungen werden.

Bedingungen und Angebots-
formulare liegen bei unserer
Kanzlei und aus unserem Bau -
burcau in Radolfzell an Werktagen
aus und können auch gegen Ein¬
sendung von 20 -Z in Briefmarken
bezogen werden.

Angebote sind unter Benützung
des Formulars — mit der Auf-
schrift „ Angebot aiü Herstellung
der Gleislage in Radolfzell" — bis
längstens zur Eröfinungstagsahrt

25. Mai , vormittags 10 Nhr ,
bei unserem Baiibureau in Radolf¬
zell einzurcichen, 3956«

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Konstanz, den 4 . Mai 1907.

Gr . Bahnbauinspcktion.

Huf sämtliche Obstkonscrnen
15“

[Das beste Rad der Gegenwart !
Lieferung auf Wunsch auch gegen

(Teilzahlung ._ Abzahl, monatlich
| | —10 Mk, Reichsrider bei Ba [Zahlung
Iron Mk. 5t an. Zubehörteile spottbillig.
■Kataloggratisn . franco. J. JendreeelitCe .,
1 Chartoltenbarg 882 , Schlotstraße 16.

Magenleidendeo
teile ich aus Mitgefühl gern um <
lonft mit , wie sich jeder selbst von
diesem aualvollen Leiden sofort
dauernd befreie » kann . 659a
» . « kn »«, Lehrer,Schmölln S . Lkl .

Alwin Üatep (ishTTLcht), Zirkel 32 . |
Henkels

Bleich Soda

äok .Vnlllsnl kemsclie'id
M ^ . Ueulesihse Specialfibrik für öas Badeöfen

Witdimikäuler
wirdm id alhs
Plähen mm

lull jimacM

dase Special fibrik für Gas Badeofen i

VaWteSfen
Die dem

V ef leben seifenpnlver
„Marke Kaminfeger “

btfütgrndtn © efdjcitfr sind ausnahmslos nur nützlich« , prächtige

Gegenstände, die viel Freude machen . ,
- 984»

In den meisten Geschäften » 15 Psg. zu haben . -~**ir*Z2m*

Vorsicht beim Einkauf! Man achte auf die „ Schutzmarke Kammseger" 1
Fabrikant : Carl Gentner , GOpplngea .

I ffrcisabfcblag. {
* »anttetfift fei i'.?6,!'"”6 i
* »«taget , SS S SS »
V 2.2 empfiehlt 8019 •
L8r . W . Hauser Wwe . , J

Erbprinzenstraße 21. Jf

Steinstratze 6 ist eine hübsche,
englische Schlafjimmcreinrich -
tung , bestehend aus 2 englischen
Bettstellen » Nachttisch mit Mar -
mor , Waschkommodemit Spiegel -
aussatz, Chiffonnier , Handtuch-
ständer, 2 Stühle , um den billigen
Vreis von nur 25 5 Mk. ' zu ver¬
kaufen» früherer Preis 300 Mk .
künftige Stlcpicit fiir Stiutltulf .

Nur Lteinstraßc 6 bei
Juliu * TCbel. 018412.2.2

Stroh
gepresst in Ballen,

seo gro » . eu detail .
Karl Baomaan,

Karlsruhe
Akadeiniestr .

20.

Mrmta Sie Möbel?
Ganze Aussteuer,t » sowie eiu -

zelue Möbel liefert ein groß »»
Möbelgeschäft

sjilkAllssijlllghesrcellkil Preises
unterauf monatliche Ratenzahlung

streugiier Berfchmiegeubeit .
Rein Abzahlungsgeschäft !
nur alp Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungrsäliz « Leute wollen bitte

unter Ar . 7802 Offerte au dic Erpcd!
der „ Bad . Prelle " einreichen u . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.2

3 - « Mark, 2.1

I . Hupvthek , auf ein neues Haus in
der Nähe von Karlsruhe gesucht.
Schätzung ca . 8000 JC . Zins bis zu
5 % . Csferten unter Nr . 8007 an
die Erpedition der „ Bad. Presse

Wer lei !ft
ehrlichen strebsamen Leuten sofort
100 Mark. :llückzahlung nach Ueber -
einkunft oder durch Arbeiten sosort
wieder Abrechnen. Off. u . Nr . B18595
a» die Expedition der „Bad. Prelle ".

m hnm tuattnr•r adwtfHWwciwmnH«

tkuShK !

Atoinplette
Girivichtriirg ,

best, aus : 1 kompl. engl. Schlaf
zimmer, hell, nuhpol. , 2 Bettstellen
mit Rosten , Polst , n . bell . Ma¬
tratzen , 1 Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegel - Aufsatz , 2 Nacht¬
tische mit Marmor , 1 Schrank, 2
Stühle , 1 Handtuchst . , 1 Chisfon-
nirr mit Aussatz , 1 Pertikow mit
Spiegel Aufsatz . 1 Plüschviwan, 1
Ausziehtisch , I beff . Rohrstühle, 1
Küchenschrank, 1 Küchentisch, 2 Hot
ker , 1 Schaft tir um den bill. Preis
von 650 Ji zu verkaufen bei L u d .
S e i t c r , Waldstr. 7. 6036

Nur 9 - Mk . franko
kosten 50 Meter , I Meter breit best
verzinktes 9

für Hüll -
nerhdfe' n Cisrten.
IUustr.

Prelsliata
gratis n.

_ franko.
Rutsches Reichsdrafifg ^ 1
gesrtzliih X0 . S7184 3**^ - Fabrik
J . RUSTEIN, fiKS .

10147* .H .H

Heirat,
Rittl . Staatsbeamter , Ende der

20er , eo . . von äugen . Aentzern ,
wünscht mit gcbild. , häuslich er¬
zogenen Fräulein unittl . Fig . l
.zwecks Heirat bekam« zu werden.
Ermtgcmenitt Offerten , wamögl.
mn Pbotogu und 'Angabe der Per -
hälmiffe unter Nr . Z18561 an die
Erped. der „ Bad . Presse " erberen .
Anonmn wertlos , Vcrmittl . ver-
veten.

Heirat
ebenbürt, wünschen mehrere Fräu¬
lein aus Stadt und Land mit 8 -
bis zu 10 00Ü .. <{ , sowie 2 Waisen
mit 6 - und 8000 ir . etliche wohl¬
habende Witwen mit 10—70 000 , K .
Auswahllifte nur gegen :!0 ,z -
Marke ( für . Einschreibebrief> durch
den Bcckuslragtcn : Heinrich
Braun in Oehringen ( Würit . <

M to(s ■ Frilear ' Emriditiiag
ift Legjitgshalbcr billig .;u verkaufen.
WoT sagt unter Nr. 4137-, die Ex¬
pedition der „Bab. Preise

". 3 .3

Vorhänge.
Große abgepaßte Borhänge , neue

Dessin, sowie schöne moiße Damen -
Hemden , Unterhosen, Bettjacken , Ln»
standsröcke . Herren-SporthMdc», so
lange Vorrat billigst im AuktionSge-
schäst von 8025

S. Hlsobmaim,
ZSHrt » a «rftr * he rS .

, .L verlor «».
Am 11 . dr . ein Portemonnaie

mit Inhalt in der « lektr. Bah « od .
beim Umsteigen. Abzugebcn grg. Be¬
lohnung. Weiubrennerftr . IS , l.

Verlaufen
junger weitzer F » r (Rüde , -Rücken
drei schwarze Flcckcttl . brcNittc
Ohren , hört a . d . Nam . Puck . Rares
Halsband . Grgeit Belohnung abzit-
geben : Grr midi erbtferne, 618580t

Kleiner

Mailenidirtinf
gebraucht, aber gut erhalten,

zu kaufen gesucht.
Offerten mit Ausmaß und

Gewichtsangabe unter Nr. 7?33
an die Exvcd . der „Bad. Preffe".

Schreinerei -Berkaus."
Eine flottgehende Schreinerei in

Mirrelvaden , m . 4 Hobelbänken-sam t
Werkzeug u . EeüätUichkÄten sofort
zu verkaufen. Preis 11 000 ,M .

Offerten uni . Nr . 4025a an die
Erpedition der „ Bad . Presse" .

Lpezial-GeWst in
Zigarren und Tabak
in oberbadisch. Oberamtsstädtchen ist
wegen anderem Unternehme » sosort
abzugebe « . Off . unt . Nr . 4141 » an
die Exped . der „Bad . Preffe". 3.3

LadeneinrichtungZK ^:
reigefchäft, wenig gebraucht , mit sämll .
Zubehör sofort spottbillig zu verkaufen .
Wo ? sagt unter Nr. 818178 die
ffllveditiou der „ Bad . Preffe* . 3.3

Wege«

Platzmangel
st eine hochelegante , neue
Mahagoni * Laloueinrich«
tung , komplett, billig zu ver¬
kaufen .

Zu erfrageu unter Nr . 7834
in dcr Exp . der ..Bad . Presse" .

Fahrrad , «-""»Mi'™
zu vertense « .

Adlerstr . 1 «, Stb , 2. St .
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Hang d Wirtli
6364* Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Karlsruhe
Gartenstrasse 16 a

nächst der Karlstr .
Strümpfe,

Socken
, Trikotagen.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurige Mit¬

teilung , dass unser innigstgeliebter Vater , Grossvater , Bruder, Schwager
und Onkel

Abraham iarx in Griti
nach schwerer Krankheit sanft entschlafen ist ,

Grötzingen , Karlsruhe , den 16. Mai 1907.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Mathilde Lövrengardt , geh . Marx,
Hax Marx ,
Max Iiöwengardt ,
Frieda Marx , geb . Weis .

Die Beerdigung findet Freitag den 17 . ds . , um 37 « . Uhr , in
Karlsruhe statt , vom Portale des neuen israel . Friedhofes aus.

In Karlsruhe Kondolenzbesuche dankend abgelehnt , B18604

MM Heizer
zum mögt . sof . Eintritt gelacht .

AtklSruher Ätlk- « . Zenlevtserkt
Berghausen ,

4223a .2 .! Amt Durlach .

Tödes -Anzeige .
Gott dem Allmächtige« hat es gefallen , meinen lieben

unvergeßlichen Gatten , Vater , Bruder , Onkel »Schwager und Sohn

Joseph Stäb , Aufseher
nach langem schweren Leiden schnell und unerwartet im Alter
von SO Jahren in ein besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe, den 16. Mai 1907. B18623
Fm Stäb Ww . Helft Linkern .

Die Beerdigung findet Freitag abend S Uhr von
der Friedhoflapelle aus statt . Trauerhaus : Beiertheimcr Allee 12.

Danksaguiijs .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und für die

reichen Blumenspenden bei dem Hinscheiden unseres lieben
SohneS und Bruders

Erwin Dummler .
spreche ich allen meinen innigsten Dank aus .

Besonders danke ich für die zahlreiche Begleitung zu seiner
letzten Ruhestätte , sowie seinen Lehrern und Mitschülern für
ihre Teilnahme und den erhebenden Grabgesang , Herrn Stadt¬
pfarrer Rapp für seine herzergreifenden Worte . B18614

Zur Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Fm Wilhelmine Dummler 38me .

Fleischpreise
vom 15. Mat bi» 1. Juni 1907

noch Angabe der Metzgerinnung :
Ochseuflcisch per Pfund 84 — 88 4
Rindfleisch „ „ 80 — 84 „
Knhfleisch „ „ 56 —60 „
Kalbfleisch „ „ 84 —90 „
Schweinefleisch „

'
„ 70 „

Hammelfleisch „ „ 70—90 „

Auf Eisschränke
in jeder Größe u . Ausstattung , sowie
Kochherde (für Gas u. Kohlen) in
jeder Ausführung für Familien und
Hotels (nur erstklasfige Fabrikate ) ge¬
währen von heute ab trotz der bereits
schon billigst gestellten Preise noch
10 bis 15 ° /0 Rabatt . 8023 .2.1
Heb . Mohr Sfaehf ., Mohr & Böhm ,
Dnrlacheralle « 43 . Tel . 1048 .

furWaturfrennde.
Ganz kleine, lebendfrische Tnmpf -

und Landschildkröten , mchlwurm -
sresscnde, große Laubfrösche em¬
pfiehlt C . Bajn , Zoologische Hand¬
lung , Amalienstr . 7. Versand nach
auswärts . 818583 .2. l

i übernimmt leichte Schreib -
« rbeiteu oder lohnende

Agenturen? Näh. über beides gratis
». franko d . Erwerbs- Institut „Reform'1
Stuttgart , Zohannesstraße . 2899a

Welche Firma hat Ende d. Mts .
leeren Möbelwagen von Karlsruhe
nach Mannheim laufen und über¬
nimmt gleichzeitigen Umzug ?
Offerten mit Preis unter Nr . 818559
an die Exped. der „Bad . Presse " erb .
Sicherer hoher Nebenverdienst.

Adressenschreibcn 1000 Stück zu MI .
8 .00 , sowie lohnende Agenturen zu
vergeben . Näheres kostenlos Er¬
werb » » Zentrale „M « r k u r",
Mainz 142. Stteng reell. " ' °a.«.1

Stellen finden :
Zur Anfertigung schriftl. Arbeiten

Personen m . gut. Handschrift für
einige halbe Tage wöchcntl. gesucht .
Offerten unter Nr . 818599 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Nene Stelle.
Gut empfohlener sau¬

berer jüngerer Man «
findet in meinem Ge¬
schäft sofort dauernde
Stelle als Hausdiener
und Ausläufer . 8031
L. Pli . Wilhelm

Kaiserstr . 205 .

Per sofort oder 1 . Juni tüchtiger ,
militärfreier

Expedient u . Korrespondent
für Kolonialwaren - u . Südfrüchten -
Engrosgeschäft gesucht. Nur tüchtige ,
branchelundige Herren mit prima
Zeugnissen möchten sich melden .

Offerten unter Nr . 4176s . an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein angehender Commi » mit
guter Handschrift findet Stelle
in größerem Geschäft am hiefi-
gen Platze alS

Comptoirist.
Offerte» mit GehaltSangabe

unter Rr. 8028 an die Exped.
»er „Bad . Preffe" erbeten .

Commis-Gesuch.
Energischer jg . Manu für Lager

Bureau und lleinere Touren p . sofort
gesucht. Offetten unter Nr. 4157»
an die Exved . der „Bad . Presse " . 3 .3

Heilender gesucht
gegen Hohe Provision für leicht ver¬
käuflichen Artikel der Kolonial - und
Papier -Branche . Frko --Offerten unt -
Nr - 818590 an die Expedition der
„Bad . Presse ".

wird zum Vertriebe einer leicht
verkäuflichen

Eis -Apparates
ein tüchtiger , zuverlässiger

Weisender
nur erste Kraft gegen Gehalt,
feste Spesen u. Provision per
sofort oder l . Juni gesucht .
Redegewandte , rcpräsentations -
fähige Bewerber , die bei der
einschlägigen Kundschaft (HStel »,Konditoreien , Cafes , Kranken¬
häuser , Aerzte k .) bekannt und
eingcführt find, erhalten deu
Vorzug . Offerten mit Zeugnis -
abschriften u. evtl . Photographie
unter C . J . 33619 an die
Ann.-Exped. Bonacker «fc
Kant*, Düsseldorf . 4224a

Schneider.
Mehrere Ausbilfszuschncider , die

sich aus Komniißarbeit verstehest und
nach Schablonen zuschneiden können,
zum sofortigen Eintritt gesucht . Auch
finden fortwährend Schneider für
Heimarbeit dauernde lohnende Be¬
schäftigung bei 8016.3.1
L . Ritgen , MililLreffekltlifgink.
Karlsruhe i. B ., Adlerstr . 26 .

Per sofort gesucht
2 selbständige

Polsterer .
K. 0 . Augustiniok,

818549 Hirschstr . 25 . 2.2

9 finden außer dem Hause Be»
f schäfiigung. Nur prima Arbeiter <§
Q bevorzugt. 8015 Q
ä Ho,z * Weglein, £
ä Möbelhaus , >

j/j Kaiserstratze Rr . 10». >

i Heizer , 2.2
gelernter Schlosser od. Schmied auf
dauernde Stellung gesucht.

Offerten unter Nr . 818415 an
ditz Expedition der „Bad . Presse "

Für Besorgung der häusliche «
Arbeiten wird ein jüngeres fleißiges
Dienstmädchen gesucht. Zu erfr.
Ettliugerstr. 7, Part. 818432.2 .2

poclt.
Ein braves , fleißiger Mädchen wird

für sofort unter guter Behandlung
gesucht. 8037 .3 .1

Kerwigftraße 88, ii .

Zahntechniker-
Lehrling .

Tuche auf sofort strebsamen ,
jungen Mann , zur Erlernung der
Zahntechnik . Gründlichste Ausbil¬
dung , hauptsächlich in der modernen
Goldtechnik zugesichert . Auf Wunsch
kann operative Ausbildung mit er¬
folgen bei August Kühling , in
Amerika approb . Zahnarzt , Kaiser-
ftraße 215. Televhon 1718. w **

Atig. Schlosser
welcher im Anschlägen von Fenstern rc
bewandert ist , sof. gesucht vön
Billing & Zoller, A. - G .,

Gesucht wird für sofort ein
jüngerer , zuverlässiger 3792a .5.4

HMmsche.
Löwen-Apotheke , Graben

bei Karlsruhe.

Buchhaiterin,
inrrorresponöenz.§tenographke
und einfacher Buchführung
durchaus perfekt , per sofort
für ein Modewaren-Geschäst
gesucht.

Offerten mit Zeugnissen und
Gehaltsanfprüchen ausschlieh-
lich freier Station unter
Nr. 8006 an die Expedition
der „Badischen Presse".;
1 Gtesuolit X1
z Atzltere » Fräulein oder 2
V junge Witwe als Berkänferi » 1
T für Militärkantine in Karlsruhe z
V gesucht. Dieselbe muß ehrlich >
# und zuverlässig sein. Vorbildung x
> nicht erforderlich . Offerten mit I
G Zeugnisabschriften u. Angabe der <
O näheren Verhältnisse sind unter D
« Nr . 818489 an die Exped. der •
(p „ Bad . Presse " zu richten. 42 D

Verkftnferiii
per Juli gesucht . Nur branche¬
kundige, erste Kräfte wollen stch
melden . 8010 .31

A. H . Rothschild !
Spezial - Wäsche- und AusstattungS -

gefchäft, Karlsruhe .

Als Üze der Hauslrea
ein Fräulein nach Karlsruhe ge¬
sucht , das i« dct bürgerl . u . feinerer,
Küche erfahren und im Nähen be¬
wandert ist . Eintritt 1 . Juni
event. später .

Offetten uirter Nr . 8012 an di«
Expedition der „ Bad . Presse" .

Ein gebildetes Fräulein wird
für nachmittags zu 3 Kindern von
6 , 9 ,u . 10 Jahren gesucht . Zu er¬
frag . Kreuzstr. 3 II von 2—4 . Bjmtt

Ein tüchtiges NlSckokan , welches
gut bürgerlich kochen kann , findet für

-sogleich gute Stelle . Lohn 60 Mk.
818591 .2.1 Bahnhofstr . 52 , II .
Braves, fleift . Mädchen

per 1. Juui gesucht . Demselben ist
Gelegenheit zur Erlernung des Kochens
und der Haushaltung geboten . B “ *1'
Näh . Schützenstr . 12 , 1. St . 2.1
• Mäd che « für Hausarbeit zur
Bcamtenfamilie sofort gesucht . 2.1
818611 Wilh - lmftraße 3 « , H .

Ein der Schule entlassenes fleißiges
Mädchen findet sogleich gute Stelle
für häusliche Arbeiten . 818378

« ahnhofstrasse 5«, 2. Stock.
Tüchtiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit gegen guten Lohn auf
1 . Juni gesucht . Dl 8274

Kriegstraße 147 , 2 . Stock .
AeltereS , in Küche und Haushalt

erfabrenes Mädchen sucht sclbständ .
Stellung auf 1. Juni , auch zu ein».
Herrn . Offert , unter 818563 an b«
Exped - der « Bad . Presse ".

\ 2 Mädchen !
J für Küche und Hausarbeit ge - ! !
? sucht . Anfangslohn 25 Mark I
f per Monat . 7875 .6 .3 , (
§ Restaurant zur Eintracht , ' >
f Karl -Friedrichstraße .

Mädchen gesucht,
welches selbständig kochen kann .
7560 * GSthestratz « 23 » parterre .

Für sofort gesucht
eine reinliche Frau , di« noch ei»
Kind mitstillen kann . 218573

Kaiserstrahe 98 , 2 . Stock .

« « rmW Fr » lUnS
de§ Tages gesucht . 8011

Kaiser -Allee 75, im Laden.

neu will , unter günst . Beding . Näh .
817346 .2.2 Aüppurrerpr . » 2 .

■ Stellen suchen :
Buchhalter .

Ende 90er , von tadell - Ruf , langjähr .
I. »uoUutUaru. Lnreanek»!, perfekt
in sämtl . BuchführgS .. Syst . ,bilanzfich.,
organifationstücht . u. viclstit . erfahr ,
mit Inkasso u. gerichtl. Beitreibungs -
verfahr gründl . vertraut , sucht per
1 . Juli od. früh , in solid, u . geregelt .
Lll -xroo -Geschäft od. Fabrik dauernde
selbst. Stellg . Ia . Refer . u. Kaution
Vorhand. Off. » nt . Nr . 17989 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Buchhalter ,
perfekt und bilanzsicher, militärfrei »
sucht per 1. Jnni er. bei bescheidenen
Ansprüchen dauernde Stellung .

Offetten unter Nr . 7849 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Kaufmann!
24 Jahre , perfekt t . Kassa, Buch.
Haltungswesen u. Korrespondenz , sucht
per 1 . Jlili Engagement . ES können
einige Mille Kaution gestellt werden.

Offerten unter Nr . 818130 an die
Expedition der „ Bad . Presse". 3.3

Junger kräftiger Man « , vcrh .,
gedienter . Unteroffizier , mit schöner
Handschrift , z. Zt . Portier , sucht
passende Stellung . Gefl. Off . erb.
u. Rr . A . « . 142 postl . Rastatt .

. Mechaniker ,
tüchtiger, , selbständiger , ausFahr - u .
Motorräder , sucht alsbcrld Stellung .
Spttchr auch perfekt französisch.

Offerten unter Nr . 218584 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

1 . Juni oder später wird für ein
16 - jähr . kräftig, ev. Fräulein *-

Stelle gesucht ß
mit Familienanschluß , zum gründl .Erlernen eines geordneten Haus¬
haltes , ohne gegenseitige Vergütung ,
womöglich in Baden . Offerten unter
V. H. 16 postlag. Offenburg i. B.

Lehrstelle -Gesuch
Für eine« jungen Man« an»

achtbarer Familie wird eine

LMelk >» rinnt
tntrit tiifntimifilri Wist
gesucht, « eff. Offerte» werde«
unter Nr. 8008 an die Exped.der „Bad. Preffe" erbeten . 2.1

Zu vermieten :
Mim Saiten ÄÄ
vermiete«. Offert, unt Nr . 818594
an die Expedition der „ Bad . Preffe ".

Werkstittte oder Atelier
mit hellem Nordlicht , in bester Ge¬
schäftslage , Leopoldstr.» zu vermiet .
818608 Näher . Schillerstr . 48 .

Moltkestrasse 37
ist die vornehm ausgcstattete Hech -
Parterre -Wohnuug von 7 bis 9
Zimmern mit Nebenräumen , Etagen¬
zentralheizung , clcktr. Licht rc. sofort
zu vermiete ». 7530 .8.7

Zu erfragen Steinstraße 23 ,
Architekturburcau .

IMlIll » mw .
1 Sophienstraße 95 ist der
■ 2 . Stock , der Neuzeit entsprechend
u eingerichtet, bestehend aus 6 Zim-| mcrn, Badezimmer rc. , mit reich-
D lichcm Zubehör, auf 1. Juli zu8 vermuten . 6790*
Üv irauM 4 ÜNMmj
nt. Balkon , Badezimmer , Veranda
usw ., ist in schön. Wohnlage sogl . ,u
vermiet . Schillerst «. 48 . 818609

3 Zimmer-Wohnung .
Nhlandftraße 36 ist im 3. Stock auf
1. Juli eine schöne Wohnung von 3
ZinErn , Küche , Balkon , Mansarde
rc. zu vermieten . Näheres daselbst
ob. parterre , links od . Kla « precht -
ftraße », 2. Stock. 817813L.4

Wohnungzunermiclcn.
« sphienftr. 12» (Neubau) find

im 2.̂ 3., 4 . Stock 4 Zimmerweh .
« « uge « mft Bad , aufs neueste ein¬
gerichtet, sofort oder später zu verm.

Näh . daselbst im Kontor . 896*

Kaiserftratze 57
4. Stock, Hinterhaus , per sofort Woh¬
nung zu vermieten : 2 Zimmer »
1 Küche » 1 Keller . Näheres

Kranoral Stnn « r in
3625a .6.5 Vrüuwinkel .

LlftlMkt LiHlMst.
In schönster Gegend des unteren

Schwarzwaldes , umgeben von Taunen -
und Forlenwaldungen , 400 m ü . d.
5Vltttt , sind in meiner ll. Billa 5
bis 6 Zimmer mit Küche sof. oder
Väter z« vermiete « . Bad im

Haust . 4222»*
Bes. Kottiiod Bodamer.

Wifynni ji Krsirtti.
Rudolfstraße 23 , Seitenbau , ist

eine 2 Zimmerwohnnng mit Zube¬
hör auf 1 . Mai zu verm . Näheres
Georg - Friedrichstr . 11 1 . 5871 !
Dnrlacher -Allee 3 » ist auf 1 . Julß

eine Mansarde « - » ehnnng an
ordentliche Leute zu vermiete » .
Nähere » 2. Stock . » 17300 .10 .4

« erwigstr . 14 ist eine Wohnung
von 9 Zimmern , Balkon , Veranda
u. Mansarde per 1. Juli und eine
Wohnung von 1 Zimmer u. Küche
sof . zu vermiet . Nah . daselbst im Laden .

Götheftr . 29 ist im 4 . Stock eine
geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör aus 1 . Juli preiswert
zu vermieten . 7214 *

Näh . Sophienstr . 118 , im Burea » .
Lesfingstratze 9 schöne Wohn «««
mit Erker, ohne 8 Zimmer ,
Bad , nebst Zubehör sogl. od. später
zu vermieten . Näh . Part . 817365 .3 .3

Tternbergstraße 11 fit «in« schöne
3 - Zimmerwohnung , 3 . St . , irrtt
Balkon >, Vevanida , Mansarde und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten ^

Näheres parterre oder Luisen -
straße 39 , 2 . St . 21703 »
Werderstraße 28 ist eine schöne
Wohnung im 4 . Stock (Eckhau - )
von 2 Zimmern , Küche, Keller nst»
Mansarde auf 1 . Juli zu vermiete «.

Näh . zu erfrage « 2 . St . r . 7048 *

FichmnennhiW, tafflm,
mit Vorgarten , in Beiertheim , di¬
rekt nebeirHaltestclle der Elektrischen,
für 450 M . per 1 . Juli zu vermieten .
Solche würde sich vorzüglich für
Banbnrea« eignen. 818073 .3.3

Näh . Lesfingftr . 47 , II , recht!».

MM « Dame
~

»j
»der Schülerin findet nach Pfirm .
sten angenehme Wehnung mit M -
milienanschlutz in kl . best . MrmMe .

Offetten unter Nr . 7695 an di«
Expedition der „Bad . Preffe " erbet .

Zimmer zu vermieten .
Möbliertes Zimmer , auf de»

Schlotzplatz gehend, ist an einen oder
zwei Herren auf sofort oder 1 . Juni
zu vermieten . B18598

Schlossplatz 9, III.
$ 1«menfte*Be 4, 2. St ., schön möbk.
Zimmer sofott oder später an sol,
Herrn zu vermieten . 818588 .8.1

Bernhardstr . 8, III. rechts, ist ein
Helles, gut möbl . Zimmer ohne
vii -k-via an besseren, solid . Herrn zu
vermieten . 818592 .2 . 1

Oranerstratze 19 , 2. Stock , rech» ,
Zimmer mit 1 oder 2 Betten an
solideLeute sofott zu vermiet . 8

Gartenstr . 52 fein möbl . grosses
Zimmer , vis -a -vis den Archiv "
gartenamagen , zu verrnietea .
Näheres patterre . 248Ä83

Knrveustr . 27, 3. St . , vis t -vi, dem
Sonntagrplatz , ist ein möbl . Zim¬
mer mit scp. Eingang aus 1 . Juni
zu v 'rmieten . 818243 .2,2

Leopoldstr . 20 . 3 . St . » per 1 . Zum
ist ein gemntlicho » Hinterzi, « .
mer (freier Hof) mit sehr guter
Pension billig zu verm . 818231 .3.2

« arienstraße 48 , Hl , rechts , ist
ein gut möblierte » Zimmer sogleich
zu vermieten . 818094 .2.2

Mathhstraße 4, 5. Stock, ist ein
fteundlich möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . 818250 .2 .2

Bittoriastr. 1, pari-, ist gut möbl.,
zweifenstriges Parterre - Zimmer
auf sof. od . spät, zu verm . 818408

Bittoriastr. 2, Part., ist ein ««•
möblierte» Zimmer mit Kabinett ,
Speisekammer und Kellerabtcilung ,
besonders für ein« ältere Dame ge¬
eignet, alsbald,u vermieten . B " 6M

S. ,
Berholzstraß « Rr . 50 , 4 . «stock , fft
ein gut möbliertes Zimmer ^ zu
vermieten . 218575

Zähringerstr . 52 ist ein « Helle,
grosse Werk st ä t t e sofott ^ zu
vermieten . 218566
Ein unmöbl . Zimmer im 2 . Ät .,

neue Lachncrstraße , ist an eine Dame
auf 1. Juli z« vermieten . » *- «.3

Zu erfr . Lchönfeldftr . 0 » patt .

Miet-Gesuche ;
Landhaus

mit 8 Zimmern u. wind . 8 a Platz
oder Bauplatz in evg.» schöner Geg .
bei KattSruhc , Pforzheim (Bahnstatt
bevorzugt) z« mieten event . z»
kaufen gesucht. Offerten mit äuß.
Preis unter unter M . 4219a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

2 - 3 Zimmer nebst Zubehör per
1 . Juni gesucht . Offerten , nur uiit
i lrriS unter Nr . S18I2S an die Expe -
der „Bad . Presst " wervenjberücksichtigt .
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Himmelheber & Vier SpeiiaMVäscbe -Aiisstattongsgeschält
Karlsruhe , Kaiserstr . 171 .

*
«!g«"« Wäschefabrik mit Waach- u Bügelanstalt.

liefern komplette Braut- u. Bakj-Ausstattungen
jeder Preislage . 14398 *

Die Badeanstalt kann am nächsten Sonntag ( Pfingstsonntag !den I». d. Mts . , von vormittag» 8 bi» 12 Uhr und nachmittag »von 2 bi» 6 Uhr, von jedermann unentgeltlich besichtigt werden.
Der Betrieb der Anstalt beginnt am

Pfingstmontag den 2V ds . Mts .
Badekarten find am Schalter der Badeanstalt erhältlich .
Dnrlach , den 15. Mai 1907 . 4194a .2.2

Der Gemeiuderat .

Zahn -Atelier Gustav Rapp,
^

Amalienstrasse 75, am Kaiserplatz
= bisher Assistent bei Herrn Häusler . =

Sprechstunden 9 btä 12 Uhr und 2 bis 7 Uhr.
= •= - Mässige Preise . — = = 4921 *

I Achtung I
lO °

|, Rabatt ! lO °
0 Rabatt!

Durch günstigen Einkauf bin ich in der Lage , auf meine GaggenauerGns - Spar -Kochlierde einen Extra - Rabatt von 10 % zu gewähren ,
so lange Vorrat reicht. 8020 .3. 1

Ernst Marx , LllisenßW 45,Hsrd - , Ofen«, Küchen - und Haushaltungs - Geschäft .

Zentralheizungen
Friedr . Maeyer , G . m . b . H ., Karlsruhe

Fernsprecher Nr. 480. 5706
Kostenanschläge auf Wunsch bereitwilligst .

Karlsruher Zimmerte ™
in allen Grössen und Formen , halhrein und astrein .

Tcnstcrsami Beschlag.
Amerikan . Schiebefenster , Patent - Doppelflügel -

Fenster , Haustüren, GlasabschlUsse etc.

Billing & Zoller
Akt!sn - 6fsellscliaft für Bau- und Kunsttischler !

Karlsruhe i . B .18.3 5910

Achtung Radfahrer !
Glückstern -Fahrräder

erstklassiges badisches Fabrikat mit voller '
Garantie und Zubehörteile werden auch in
diesem Jahre in unübertroffener Qualität zu

staunend billigen Preisen geliefert .
Interessenten wollen den reichhaltigen Katalogsofort gratis und franko verlangen .

grosser Umsatz !
Kleiner Nutzen l

Erste Badische ßlücksstern-Fahrrad -lndustrie
Karl Jungk , Karlsruhe i . B . , Bureau-Lager : Zirkel 3 .

Kein auswärtiges Versandhaus ist hi der Lage , gleichgute Räder etc.
zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben.
Bitte die Ausstellung in der Kaiser -WUbelm-Passage beachten .

Stellung , Existenz , höheres Gehalt
WM " erlangt man durch eine gründliche - MW

Kaufmännische Ausbildung ,
welche in nur 3 Monaten erworben werden kann .
Tausende jeden Alters fanden dadurch ihr Lebensglück .Bitte gratis Instltntsnacbrlchten zu verlangen .

Erstes Deutsches Handels -Lehr -Institut sO Danzig Otto Siede Elbing. G I

r
s
I
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Jtr einen W Mz in diu il . Humid,
machen will, benütze den bereits in mehreren Auflagen erschienenen '
vortrefflichen u . an Karten u . Bildern reich ausgestatteten Führer : ■

18 *ie Höllenthalbahn m Freiburg nad ^onanefdinger
11

Sin Führer durch Freibnrg «nd Umgebung, da»ÄZ Höllenthal «uv den südl . Schwarzwald .
^ Mit anerkannt bezüglicher Ueberfichtskarte des südl . Schwarzwaldes, .1 Spezialkarte vom Höllenthal , Freiburg — Titisee — Neustadt , \
^ 1 Stadtplan von Freiburg , 4 Wcgekarten vom Feldberg, Schaums- -
K . land , Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.

Berlag von F. Thiergarten (Badische Presse)in Karlsruhe.
— Preis Mt . 1.2«. —. .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Einsendang !
von Mk. 1 .30 in Marken erfolgt Frankozuscndung .

Rene und gebraucht«

Rassenschvünke
aller Größen sofort billig zu ver¬
kaufen. 3322 .-1.52 .5

st. CereU . Haukel » P. 8. 28.

M\mn sucht Beteiligung
mit ca . 30 Mille , gleich welcher
Branche , perfekt. Korrespondent und
Buchhalter . Offerten unt . Nr 818131
an die Exp. der „ Bad . Presse ". 3.3

mmmmm

^ lieferant
KOI-
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mm

Entwurf von Maler Hellmuth Eiehredt. Eigentum der Firma Ludwig Schweisgut.

Oie bedeutendsten Meister des Klavierspiels sowie die ersten musi¬
kalischen Kreise benützen der unerreichten Zonschönheit und Güte wegen

Flügel und Pianinos
von

Bechstein , Grotrian - Steinweg Nachf . ,
Blüthner , Steinway & Sons .

Alleiniger Vertreter :

Ludwig Schweisgut
Grossh . bad. Hoflieferant

Hoflieferant Ihrer Kaiser ) . Hoheit der Frau Prinzessin Wilhelm von Laden.

KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 4 .
13627 *

ff ff• • Schön oder Häßlich • •
Umsonst d. vielbegehrte Buch : Wie be-
seit. ich schnell u. sicher Pusteln , Pickeln ,
Sommersprossen rote Hände , rote Na¬
sen usw. usw. Wie erziele ich leicht n .
schnell einen vornehmen Teint , zarte
Haut ? Wie erhalte ich mich lange jung ?
Ganz vorzügl . Winke u. prakt . Rat¬
schläge . Unsonst verlangen v . Verlag
Corania , Berlin 8 W . 47. 8542al4 .14

Ueberzeugen Sie sich
von d . Vorzüglichkeit von;

Besstr alsHefo
£ oNO _pq ,

^ eKpüu ^

„MOHOFOL
“-BachpulUBP

9, Puddingpulwer
.. Oanillin-ZuGhen

EtwasBesseres gibt e* nicht!
En Versuch überzeugt!

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , WQrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speck , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weiss ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,Karlsruhe — Louis
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . n ,(a

Schwetzinger
Tafelspargeln

1 Postkolli , 9 Pfd . 1a., franko u . em¬
ballagefrei gegen Nachnahme Mk. 4 .—

Fritz Lepperf, Kar!sr»he
B18072 Telefon 302. 6 .4
Größter Rohspargelversand am Platze .

OffenburgerPferde
Ziehung 6 . Juni 1907

Bar Geld
j sofortmit80°

oauszahlbari/S .

25000 M .
1. Hauptgewinn

5000 M.
8 . Hauptgewinn2000 I

I ,o,9 IO Gewinne „ » a

6000 M.
488 Gewinne

12000 M .
Beste Gewinnchancen!

118°/, ier ZiüBtibms »irü « flott .
, 1111 , H Lose 10 M.

Porto H. Liste 25 Pf.
empfiehlt das General-Debit.‘

pmpp Strassborgi -E .llllöi » Langestr. 107.
[ Carl GOtk, Hebelstr. 11/15 ,H. Meyle, E. Dahlemann ,L . Michel , E. Flüge ,

o

sind die besten
SANASBa

Vortmarke „SAHAS“ eingebrannt !
Garantie für jede * Stück !

Verkauf darob Geschäfte der Haus-, \
Küchengeräte- tad Eiseabranche . |

B. Hebamm s. körnen Ach
in allen Angelegeuh . Off . u . L . Z . 6
postl. Brötzingen i. v . 4216a

per Stifte netto 45 Pfund

Mk. 21.- 15
empfiehlt , so lange Vorrat

lernst . Kranz ,
berderpkatz 37 . Telephon 484 .

Apfelwein
gute Qualität , liefert in Leihfässern
zu 24 Pfg .» und in Eigentums -

fäflern zu 22 Pfg . pro Liter .

B. Finkeistein!
Teleph. 510. Rintheimerstr. 10.

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht - 4805

Sstjiil-
SeßSzelfttttt
HnnstjnNn
terfssKe

empfiehlt
K . Baumann ,
rflabemiestr. 20,
_ Xcrlsrafee.

Bad Ourpheim
Gchwarzwald .

Gasthaus zum Rössle.
In der Nähe der Post , Bahn und

Bäder . Neu eingerichtete , frei und
ruhig gelegene Fremdenzimmer . —
Schönster , mit Tannen bepflanzter
Garten am Platze . Mäßige Preise ,
anerkannt gute Küche . 3587s .6 .4

ES empfiehlt sich der
_ Inh . 1 Alb atz .

OÖlZl , Rhein

Fränkischer Hof
32/36 Koväfltenstrassa 32 36

altbekanntes bestempfohlenes
Hotel

Legis , Frthstaekvon 2 '
, 2 Nk. au.

Wein - und Bierrestaurant .
2857a .26 .6 i J . Brema .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider, Stiefel , Uhren»Militär - Uniforme», gebranchte
Betten, ganze Haushaltungen,
sowie einzelne Möbelstücke «nd
zahle hierfür, weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gefl. Offert, erbittet
16994 «JT . Ijb «
Telephon 2015. Markgrafenstr. 22 .

in grösster Wahl
bietet 5495*

Rudolf dieser
Kaiserstrasse 153 .
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